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Unternehmen aus dem Amtsbezirk Lunden
stellen sich vor.

Mit Flohmarkt und Gottesdienst um 10 Uhr
Erleben Sie den Frühling in  Lunden!

Im Restaurant Rhodos in Lunden
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(1)	 Die Wählerverzeichnisse für die Gemeinde- und Kreiswahl 
für die Wahlbezirke der Gemeinden Barkenholm, Berge-
wöhrden, Dellstedt, Delve, Dörpling, Fedderingen, Gaus-
horn, Glüsing, Groven, Hemme, Hennstedt, Hövede, Hol-
lingstedt, Karolinenkoog, Kleve, Krempel, Lehe, Linden, 
Lunden, Norderheistedt, Pahlen, Rehm-Flehde-Bargen, 
Schalkholz, Schlichting, St. Annen, Süderdorf, Süderheis-
tedt, Tellingstedt, Tielenhemme, Wallen, Welmbüttel, Wes-
terborstel, Wiemerstedt und Wrohm werden in der Zeit
vom 16. April 2018 bis einschließlich 20. April 2018

	 während der Dienststunden am Montag, Dienstag, Freitag 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und am Donnerstag von 8:00 Uhr 
bis 12:30 Uhr und von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr in den Dienst-
stellen des Amtes KLG Eider (Verwaltungssitz Hennstedt, 
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt) (Au-
ßenstelle Lunden, Nordbahnhofstraße 7, 25774 Lunden) 
(Außenstelle Tellingstedt, Teichstraße 1, 25782 Tellingstedt) 
zur Einsichtnahme bereit gehalten. Jede wahlberechtigte 
Person kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu ihrer 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprü-
fen. Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich die Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die eine Auskunfts-
sperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes besteht.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

	 Wählen kann nur, wer in einem Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

(2)	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann innerhalb der Einsichtsfrist, spätestens am 

20. April 2018 bis 12:00 Uhr bei dem Gemeindewahlleiter 
in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 21, Einspruch einlegen. Der Einspruch 
kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

(3)	 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 15. April 2018 eine Wahl-
benachrichtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen; sonst läuft er oder sie Gefahr, das 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.

(4)	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl des Wahlkrei-
ses, für den der Wahlschein ausgestellt ist, durch Stimmen-
abgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

(5)	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag	
5.1	 eine Wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis ein-

getragen ist,	
5.2	 eine wahlberechtigte Person, die nicht im Wählerverzeich-

nis eingetragen ist,	
	 a)	 wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die
	  	 Einspruchsfrist versäumt hat,
	 b)	 wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 

 	 Ablauf der Einspruchsfrist entstanden ist oder
	 c)	 wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 

worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses der Gemeindewahlbehörde bekannt ge-
worden ist.

	 Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die im Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 04. Mai 2018,  
12:00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde schriftlich oder 
mündlich (nicht telefonisch) oder in elektronisch dokumen-
tierbarer Form beantragt werden. Die Schriftform gilt auch 
durch Telefax gewahrt.	

	 Nicht im Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchst. a bis c angegebenen 

Amtliche Bekanntmachung über die Bereithaltung des Wählerverzeichnisses  
zur Einsichtnahme und die Erteilung von Wahlscheinen für die Gemeinde- und Kreiswahl 
am 06. Mai 2018 in den Gemeinden des Amtes  Kirchspielslandgemeinden Eider
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Fundsachen in Lunden
In der Gemeinde Lunden wurde ein Tablet gefunden und als 
Fundsache abgegeben. 
In der Gemeinde Lunden wurde ein Kinderfahrradhelm gefun-
den und im Bürgerbüro Lunden als Fundsache abgegeben.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Lunden (Tel.: 04836 99045 oder 04836 99046) geltend gemacht 
werden.

Fundsache
In der Gemeinde Pahlen wurde Anfang Februar ein Fahrrad ge-
funden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Hennstedt, (Tel. 04836 990-47) geltend gemacht werden.

Schöffen- und Jugendschöffenwahl  
für die Geschäftsjahre 2019 – 2023
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und Ju-
gendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. Aus 
diesem Grund suchen die amtsangehörigen Gemeinden nach 
Männern und Frauen, die am Amtsgericht Meldorf und Landge-
richt Itzehoe als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen.
Die Gemeindevertretungen und der Jugendhilfeausschuss des 
Kreises Dithmarschen schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, 
wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus die-
sen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amts-
gericht in der zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfs-
schöffen.

Gesucht werden Bewerber/innen, die
•	 in einer dem Amt KLG Eider angehörigen Gemeinde wohnen,
•	 am 1.1.2019 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein 

werden,
•	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und die deutsche 

Sprache ausreichend beherrschen.
Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht 
erforderlich.
Jugendschöffen sollen in der Jugenderziehung über besondere 
Erfahrung verfügen.

Ungeeignete bzw. ausgeschlossene Bewerber/innen sind 
Personen, die
•	 zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verur-

teilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Über-
nahme von Ehrenämtern führen kann

•	 auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, 
Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, 
Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen 
nicht zu Schöffen gewählt werden.

•	 in einen Vermögensverfall geraten sind (keine Insolvenz & 
keine Vermögensauskunft)

•	 aus gesundheitlichen Gründen nicht zur Ausübung des Am-
tes geeignet sind.

Wichtige Informationen über das Schöffenamt
•	 Gleichberechtigung der Schöffen und den Berufsrichtern
•	 Fragerecht in der Hauptverhandlung
•	 Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-

Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen beide 
Schöffen kann niemand verurteilt werden.

Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – ha-
ben die Schöffen daher mit zu verantworten. Für den Eingriff in 
das Leben anderer Menschen wird daher Verantwortungsbe-
wusstsein benötigt. Objektivität und Unvoreingenommenheit 
müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa 
wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der 
vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche 
Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet.

Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr be-
antragen. Das gleiche gilt, wenn eine wahlberechtigte Per-
son, die im Wahlverzeichnis eingetragen ist, wegen plötzli-
cher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann.	

	 Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss eine 
schriftliche Vollmacht vorlegen.	

(6)	 Die wahlberechtigte Person erhält mit dem Wahlschein zu-
gleich

	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 einen amtlich hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift 

des Gemeindewahlleiters und ein Merkblatt für die Briefwahl.
	 Einer anderen als der wahlberechtigten Person persönlich 

dürfen der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen nur 
dann ausgehändigt werden, wenn der von der wahlberech-
tigten Person unterschriebene Wahlscheinantrag oder eine 
schriftliche Vollmacht zur Beantragung des Wahlscheins 
oder eine schriftliche Vollmacht zur Entgegennahme des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen vorgelegt wird.

	 Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die Gemeindewahlbehörde absenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen 
kann. Der Wahlbrief kann auch in den Dienststellen der Ge-
meindewahlbehörde abgegeben werden.

	 Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abgeben will, muss da-
für sorgen, dass dieser bis 18:00 Uhr dem Wahlvorstand 
des auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlbezirks 
zugeht.

Hennstedt, den 26. März 2018

Amt KLG Eider
Der Gemeindewahlleiter
In Vertretung
Florian Gude

Gratulationen im April 2018 im Amtsbezirk 
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Wir haben im April 2018 acht Geburtstagskinder, zwei goldene 
Hochzeiten, eine diamantene Hochzeiten und eine Gnaden-
hochzeit! Hierzu gratulieren wir sehr herzlich und wünschen 
alles Gute!

Datum Anlass Anschrift
01.04. 95. Geburtstag Herr Max Claußen

25786 Dellstedt
01.04. 90. Geburtstag Herr Klaus Jochims

25782 Welmbüttel
07.04. 80. Geburtstag Herr Uwe Arens

25782 Tellingstedt
10.04. 90. Geburtstag Frau Asta Glöde

25774 Lunden
12.04. 95. Geburtstag Herr Hans Frahm

25782 Tellingstedt
17.04. 85. Geburtstag Frau Margot Mohnssen

25782 Tellingstedt
29.04. 90. Geburtstag Frau Emmy Zehm

25774 Lunden
30.04. 85. Geburtstag Frau Lisbeth Kantzmeier

25782 Gaushorn
11.04. goldene

Hochzeit
Eheleute
Hannelore und Wolfgang Eggers
25779 Hennstedt

20.04. goldene
Hochzeit

Eheleute
Birgit und Dieter Bujack
25794 Pahlen

26.04. diamantene 
Hochzeit

Eheleute
Inge und Hans Egon Claußen
25774 Lunden

17.04. Gnadenhochzeit Eheleute
Liselotte und Bodo Klöfkorn
25786 Dellstedt
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Ev.-luth.  
Kirchengemeinde 
Hennstedt

Gottesdienste und Veran-
staltungen März/April 2018

Do., 29.03.2018, Gründonnerstag
18:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

mit Tischabendmahl
in der Kirche in Delve
P. Denke

Fr., 30.03.2018, Karfreitag
10:00 Uhr Gottesdienst

mit Secundus-Kantorei
P. Petersen-Schmidt

So., 01.04.2018, Ostersonntag
10:00 Uhr Ostergottesdienst

Pn. Loepthien
So., 08.04.2018
10:00 Uhr Konfirmation des Nordbezirkes

Pn. Loepthien
So., 15.04.2018
10:00 Uhr Konfirmation des Südbezirkes

Pn. Loepthien

Hinweis:
Das Kirchenbüro ist vom 04. bis 10.04.2018 geschlossen.

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev. -Luth. Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche

Karfreitag, Fr., 30.03.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag

Pastor Plate
Ostersonntag, So., 01.04.
06:30 Uhr Osterfrühgottesdienst, anschl. Osterfrühstück

Pastor Burzeya & specialchor
10:00 Uhr Ostergottesdienst (Taufen möglich)

Pastor Plate
So., 08.04.
10:00 Uhr Gottesdienst (Taufen möglich)

Pastor Burzeya

Sie sind interessiert?
Weitere Informationen und die Formulare für die Bewerbung er-
halten Sie von Herrn Gude, Geschäftsbereich Zentrale Dienste, 
unter der Tel.-Nr. 04836/990-61 oder per E-Mail: florian.gude@
amt-eider.de. Auf der Internetseite des Amtes Eider www.amt-
eider.de oder www.schoeffenwahl.de können die Bewerbungsfor-
mulare ebenfalls heruntergeladen werden.

Interessenten Für das Amt als Schöffe/Schöffin und für das 
Amt als Jugendschöffe/Jugendschöffin bewerben sich bis zum 
18.04.2018 beim Amt KLG Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Str. 1, 25779 Hennstedt.

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Ausschussvorsitzende

Einladung
zu einer öffentlichen Sitzung des Bauausschusses des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider
am Dienstag, 10. April 2018, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Amtsgebäude Hennstedt, Kirchspielschreiber-

Schmidt-Straße 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 30.11.2017
3. Mitteilungen
4. Maßnahmen an der Eider-Nordsee-Schule
4.1. Genehmigung der Auftragserweiterung zur fachmännische Er-

stellung einer Leichtbauwand im Bereich der Klassenräume über 
der Schulverwaltung (II. BA OG)

4.2. Genehmigung der Auftragserweiterung an die Fa. FTM-Fußbo-
dentechnik Matthiesen

4.3. Auftragserteilung zur Herrichtung von Handläufen
4.4. Sachstandsbericht zum Fortgang der Maßnahmen zum Brand-

schutz
5. Bestätigung des Umlaufbeschlusses zur Maßnahmenergänzung 

der Sanierung der Sanitärräume in der Sporthalle in Tellingstedt
6. Erneuerung der Heizungsanlage Grundschule Lunden
7. Erarbeitung einer Prioritätenliste für die Sanierung von Turnhallen;

hier: Terminabsprachen für örtliche Inaugenscheinnahmen
8. Sanierung des Amtsgebäudes (Altbau) in Hennstedt
9. Sportlertreff Tellingstedt
10. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Kurt Kring
Vorsitzender

Daten, Fakten, Neues  
aus der Amtsverwaltung

Glasfaser nun auch auf dem Weg in das Amt Eider!
Die Glasfaserversorgung durch den Breitbandzweckverband 
erfolgt nun auch im Norden Dithmarschens. Die beauftragten 
Stadtwerke Neumünster (SWN) haben die Gemeinden Bunsoh, 
Immenstedt, Offenbüttel und Osdterrade (des Amtes Mittel-
dithmarschen) sowie die Gemeinden Dellstedt, Süderdorf und 
Wrohm zu einem Aktionsgebiet zusammengefasst. Es ist ge-
plant, in der Zeit vom 17. -24.04. Informationsveranstaltungen 
für die Einwohner/innen der einzelnen Gemeinden abzuhalten. 
Hierüber werden Sie direkt durch Vertreter Ihrer Gemeinde 
noch gesondert informiert. Die SWN wird auch Hinweisplakate 
aufstellen. Start der offiziellen Vermarktung soll der 25.04.2018 
sein und bis zum 26.05.2018 andauern. In dieser Zeit sollten alle 
Interessierte Verträge zum Anschluss an das Glasfasernetz mit 
der SWN abschließen. Nur wenn mind. 588 Verträge (bezogen 
auf alle o. g. 7 Gemeinden) zusammen kommen, wird der Aus-
bau des Glasfasernetzes in den Gemeinden gestartet.
Alles Weitere erfahren Sie auf den Informationsveranstaltungen.

Fred Johannsen
Geschäftsbereichsleitung
Bau, Entwicklung und Schulen
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Information  
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Delve
Am Karfreitag, 30. März 2018, findet in der Kirchengemeinde 
Delve kein Gottesdienst statt. Die umliegenden Gemeinden la-
den herzlich zu ihren Gottesdiensten ein.

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev. -Luth. Kirchengemeinde Delve

Gottesdienste in der Marienkirche:
Gründonnerstag, 29.03.18
18:00 Uhr Tisch-Abendmahlsfeier und Taufe,

anschl. gemeinsames Essen in der Marienkirche
Pastor i. R. Edgar Huhn aus Heide
Pastor Jörg Denke

Karfreitag, 30.03.18
Es findet kein Gottesdienst in Delve statt.
Die umliegenden Gemeinden laden herzlich zu den
Gottesdiensten ein (z. B. Hennstedt: 10:00 Uhr)

Ostersonntag, 01.04.18
07:00 Uhr Frühgottesdienst zum Beginn des Osterfestes

Pastor Jörg Denke,
anschl. gemeinsames Osterfrühstück im
Martin-Luther-Haus

Veranstaltung  
im Martin-Luther-Haus:

Seniorenclub am Donnerstag, 
12.04. um 14:30 Uhr:
Nach der Begrüßung durch Helga 
Gleisenstein und der Kaffeetafel 
wird die Ärztin Beatrix Leifeld aus 
Delve ihren Besuch nachholen 
und über Hausmittel bei Grippeerkrankungen sprechen.

Friedenskirche Wrohm

Gründonnestag, Do., 29.03.
11:00 Uhr Andacht mit dem Kindergarten

Pastor Burzeya
Ostermontag, Mo., 02.04.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag (Taufen möglich)

Pastor Burzeya

Weitere Termine:

Jungschar-Kids
dienstags von 15:30 Uhr - 17:00 Uhr im Westpastorat (außer in 
den Ferien)

Junge Gemeinde Tellingstedt
mittwochs von 18:00 Uhr - 19:30 Uhr im Jugendraum des Ge-
meindehauses (außer in den Ferien)

Jungschargruppe Wrohm:
Treffen an jedem 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 
15:00 - 16:30 Uhr im Gemeinderaum der Friedenskirche (außer 
in den Ferien)

St.-Martini-Orchester:
Proben des Orchesters jeden Dienstag in der Zeit von 19:00 - 
21:00 Uhr im Gemeindehaus Tellingstedt.

Ternstedter Tanzgruppe:
Die Übungsabende der Tanzgruppe finden jeden Mittwoch in 
der Zeit von 18:00 - 19:30 Uhr im Gemeindehaus Tellingstedt 
statt.

Seniorennachmittag:
Tellingstedt: 24.04.18 ab 14:30 Uhr im Tellingstedter 

Gemeindehaus
Wrohm: 24.04.18 ab 14:00 Uhr im Gemeinderaum 

der Friedenskirche
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Geschäftsstelle: Albersdorfer Str.14 25782 Tellingstedt
Tel. 04838 / 70010 Fax 04838 / 704718

Internet: www.vhs-tellingstedt.de E-Mail: info@vhs-tellingstedt.de

Geschäftszeiten Tellingstedt: Montag u. Mittwoch: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr

Außenstelle Hennstedt: Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr

Kurse ab 29. März 2018

GGGEEESSSEEELLLLLLSSSCCCHHHAAAFFFTTT UUUNNNDDD LLLEEEBBBEEENNN
1026 Gesprächskreis „Wie Schnack Platt“ 2,- €

Montag, 30. April 2018 15.00 - 17.00 Uhr
mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel / „Wilhelmshof“ Heider Str. 29, Tellingstedt

Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei.

1156 Imkerei – Faszination und Leidenschaft / Anfängerschulung 80,-- €

Sonnabend, 15. April 2018 / Außenbereich 10.00 - 14.00 Uhr
Mit Rainer Ohlen, Vorsitzender des Imkervereins Dithmarschen Nord 6 Termine
1. Praxistag: Durchsicht, Futterentnahme; Völkerbeurteilung, Sortierung, Brutnest
2. Praxistag: Durchsicht, Baurahmen, Honigraumfreigabe
3. Praxistag: Brutwabenableger erstellen, Säugling, 2 Honigraum
4. Praxistag: Vorbereiten zum Honigschleudern, Schröpfen, Steuerung Schwarmtrieb
5. Praxistag: Honig ernten, Kunstschwarmbildung, Königinnen ziehen
6. Praxistag: Vereinigen, AS-Behandlung, Auffüttern

1051 Themen für Senioren und 50+: SCHLAUER GEGEN KLAUER 2,50 € *

Donnerstag, 19. April 2018 18.00 - 19.30 Uhr
„Dithmarscher Hof“ Tellingstedt 1 Termin
Vortrag und Tips von Jürgen Szczecinna, Meldorf Sicherheitsberater für Senioren
Senioren sind für eine Reihe von Betrugs- und Verbrechensdelikten eine bevorzugte Zielgruppe. 
Dies führt bei älteren Menschen zu Verunsicherung und schürt Ängste. 
Das Konzept "Sicherheitsberater für Senioren"  will dem entgegenwirken. Es ist in Zusammenarbeit 
mit der Landespolizei in Schleswig-Holstein entstanden.
* Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei

1110 Gemütliche FAHRRADTOUREN 
Immer mittwochs ab 15.00 - ca. 17.30 Uhr vom ZOB Tellingstedt
in der Zeit von Mitte April bis Mitte Oktober abhängig von der Witterung. 
Auskunft: Renate Rüger (04838/665) oder VHS-Geschäftsstelle

KKKUUULLLTTTUUURRR
26407 NÄHEN und Schneidern mit der Maschine gestaffelte Gebühr

Sonnabend, 28. April 2018 09.00 – 16.00 Uhr
Tagesseminar unter der Leitung von Sieglinde Bock einschl. Mittagspause
Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Mindestalter 16 J.) 1 Termin
Kursgebühr ab 3 TN => 55,- €, ab 4 TN => 45,- € ab 5 TN => 35,- €

Volkshochschule
Tellingstedt-Hennstedt e.V.

Geschäftsstelle: Albersdorfer Str. 14, 25782 Tellingstedt

Tel.: 04838 70010, Fax: 04838 704718
Internet: www.vhs-tellingstedt.de
E-Mail: info@vhs-tellingstedt.de
Geschäftszeiten Tellingstedt:
Montag u. Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Außenstelle Hennstedt:
Dienstag: 08:00 - 10:00 Uhr

Kurse ab 29. März 2018

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1026 Gesprächskreis „Wie Schnack Platt“ 2,- €
Montag, 30. April 2018 15:00 - 17:00 Uhr
mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/
„Wilhelmshof“ Heider Str. 29, 
Tellingstedt
Für Mitglieder der VHS ist der Ein-
tritt frei.

1156 Imkerei – Faszination und Leiden-
schaft/

80,- €

Anfängerschulung 10:00 - 14:00 Uhr
Sonnabend, 15. April 2018/
Außenbereich

6 Termine

Mit Rainer Ohlen, Vorsitzender des 
Imkervereins Dithmarschen Nord
1. Praxistag: Durchsicht, Futterentnahme; Völker-

beurteilung, Sortierung, Brutnest
2. Praxistag: Durchsicht, Baurahmen, 

Honigraumfreigabe
3. Praxistag: Brutwabenableger erstellen, Säugling, 

2 Honigraum
4. Praxistag: Vorbereiten zum Honigschleudern, 

Schröpfen, Steuerung Schwarmtrieb
5. Praxistag: Honig ernten, Kunstschwarmbildung, 

Königinnen ziehen
6. Praxistag: Vereinigen, AS-Behandlung, 

Auffüttern

1051 Themen für Senioren und 50+: 2,50 € *
SCHLAUER GEGEN KLAUER 18:00 - 19:30 Uhr
Donnerstag, 19. April 2018 1 Termin
„Dithmarscher Hof“ Tellingstedt

Vortrag und Tips von Jürgen Szczecinna, Meldorf Sicher-
heitsberater für SeniorenSenioren sind für eine Reihe 
von Betrugs- und Verbrechensdelikten eine bevorzugte 
Zielgruppe. Dies führt bei älteren Menschen zu Verunsi-
cherung und schürt Ängste.
Das Konzept „Sicherheitsberater für Senioren“ will dem 
entgegenwirken. Es ist in Zusammenarbeit mit der Lan-
despolizei in Schleswig-Holstein entstanden.
* Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei

1110 Gemütliche FAHRRADTOUREN
Immer mittwochs ab 15.00 - ca. 17.30 Uhr vom ZOB 
Tellingstedt in der Zeit von Mitte April bis Mitte Oktober 
abhängig von der Witterung. Auskunft: Renate Rüger 
(04838 665) oder VHS-Geschäftsstelle

KULTUR

26407 NÄHEN und Schneidern mit gestaffelte Ge-
bühr

der Maschine 09:00 - 16:00 Uhr
Sonnabend, 28. April 2018 einschl. 

Mittagspause

Gottesdienste in der Region  
Lunden/St. Annen/Schlichting/Hemme

Karfreitag, 30. März 2018
Lunden 10 Uhr Gottesdienst, Pastorin A. Loepthien
Hemme 10 Uhr Gottesdienst, Pastor W. Lange
Ostersonntag, 01. April 2018
Lunden 10 Uhr Gottesdienst, Pastor L. Petersen-Schmidt
Hemme 10 Uhr Gottesdienst mit dem Singkreis Hemme, 

Pastor W. Lange
St. Annen 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Pastorin M. Rattay
Ostermontag, 02. April 2018
Schlichting 10 Uhr Osterandacht für Groß & Klein, Pastorin M. 

Rattay
Sonntag, 08. April 2018, Quasimodogeniti
Schlichting 10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation, Pastorin 

M. Rattay

Konfirmationen in St. Annen
In St. Annen wurden am Palmsonntag, 25. März in der St. Anna 
- Kirche von Pastorin Marlies Rattay konfirmiert:
Malte Wandmker
Svea Wesner
Neele Voss
Colin Rudolph
Julian Sommer

Konfirmationen In Schlichting
In Schlichting werden am Sonntag, 8. April 2018 um 10:00 Uhr in 
der St.-Rochus-Kirche von Pastorin Marlies Rattay konfirmiert:
Rachel Grimm
Luca Hammon
Antonia Lorenzen
Marie Treubmann
Maite Schütt

Projekt 2018

Volkshochschule Lunden

Kirchengemeinde Lunden

Tanzen in all seiner Vielfalt entdecken
Gemeinsam in der Gruppe erleben

Wir sind offene Gruppen, tanzinteressierte Frauen und Männer sind jederzeit willkommen.
Jede Gruppe beginnt mit einem ca. 20-minütigen tänzerischen Aufwärmtraining.
Anmeldung erbeten bis eine Woche vor dem Tanztermin unter Telefon 04836 740, Elfi Riecke-Fuhlendorf
Wir tanzen barfuss oder in leichten Turn / Gymnastikschuhen.
Kosten: freiwillige Spende für die Energiekosten
Ort: "die werkstatt", Nordbahnhofstrasse 10, Lunden

"Kleeblatt" - Tanz

Mittwochs, 14-tägig,
Beginn: 28.2.18
18.30 - 20.00 Uhr
Kreativer freier Tanz
nur für Frauen

Donnerstags, 14-tägig,
Beginn: 22.2.18
18.30 - 20.00 Uhr
Volkstanz,
Schwerpunkt Balkan,
gemischte Gruppe

Freitags, 14-tägig,
Beginn: 16.2.18
18.30 - 20.00 Uhr
Moderner
Afrikanischer Tanz.
Gemischte Gruppe
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5221 Power Point Grundlagen gestaffelte Gebühr
Montag, 09. April 2018, 17:00 - 19:00 Uhr
EDV-Raum Schule Tellingstedt/ 6 Termine
mit Georg Claußen, IT-Administrator

Erstellung von Präsentationen nicht nur für den Hausge-
brauch mit PowerPoint, dem am weitesten verbreiteten 
Präsentationsprogramm. Bei fast jedem Vortrag, selbst 
bei der Bilderschau zu Hause, kann auf die Anwendung ei-
ner Präsentation mit Power Point nicht verzichtet werden.
Kursgebühr ab 8 TN => 59, - €, ab 6 TN => 69,- €, ab 
4 TN => 89,- €

Voraussetzung: eigener mobiler PC mit Win 10 und Of-
fice - grundlegende Windows Kenntnisse -

GRUNDBILDUNG

0118 Freitag, 11. Mai 2018
Beginn: Schalkholz 14:00 Uhr
Kiesgewinnung als neues Naturerlebnis
- vom Feld zum vielschichtigen Biotop -
Über die Geschichte und Entwicklung eines Kieswerkes 
informiert Maik Hamann von der Firma Holcim GmbH 
(Deutschland) im Rahmen einer Führung durch das Kies-
werk der Firma Holcim in Schalkholz.
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz Kieswerk, 

Breiterberg, 
25782 Schalkholz

Es ist dringend festes Schuhwerk und witterungsange-
passte Bekleidung erforderlich.

Mit der VHS Lunden nach Schweden

Termin: 14.07. - 22.07.2018

1. Tag: Anreise bis Helsingborg.
Über Kopenhagen nach Helsingborg.
Besichtigung Schloss Kronborg.

2. Tag: Helsingborg - Växjö
Elchpark, Glashütte mit Glasbläserei, traditionel-
les Essen.

3. Tag: Växjö - Linköping
Streichholzmuseeum, Gränna, Insel Visingsö, 
über den Götakanal nach Linköping.

4. Tag: Linköping - Götakanal - Stockholm
Bootsfahrt auf dem Göta- Kanal.

5. Tag: Ausflug Stockholm
Bei einer Führung Stockholm kennenlernen.

6. Tag: Raum Stockholm - Ausflug Inga Lindström - Land.
Besuch Schloss Gripsholm.

7. Tag: Stochholm- Kalmar - Öland.
8. Tag: Heimreise über Kopenhagen.

Leistungen:
Busfahrt mit allen Fährüberfahrten
7 x Übernachtung mit Halbpension
1 x Übernachtung mit Frühstück
1 x Abendessen inkl. Glasblasen

Hotels der guten und gehobenen Mittelklasse
Eintritt und Führung Schloss Kronberg (englischsprachig)
Eintritt Elchpark
Eintritt Streichholzmuseum
Stadtführung Stockholm
Göta-Kanal Bootsfahrt ca. 3 Std.
Eintritt und Führung Schloss Gripsholm
Stadtführung Kalmar - Öland
Reiseleitung vor Ort
Kurzfristige Änderung vor Ort möglich.

Prei pro Person: 1.319,00 €
Einzelzimmerzuschlag: 246,00 €
Anmeldung: Marie-Luise Witt, Tel. 04882 245
Veranstalter: Reisedienst Breiholz

Tagesseminar unter der Leitung von 
Sieglinde Bock

1 Termin

Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-
destalter 16 J.)
Kursgebühr ab 3 TN => 55,- €, ab 4 TN => 45,- € ab 5 
TN => 35,- €

GESUNDHEIT UND FITNESS
3725 „Gesund essen - vital leben - schlank 249,- €

werden und bleiben!“ 10:00 - 11:00 Uhr
Dienstag 10. April 2018 10 Termine
mit Birge-Liz Peters, Diätassistentin und Ernährungsbe-
raterin/DGE Seminarraum VHS/10 Termine, der erste 
Termin umfasst 90 min, alle weiteren 60 min.
Der Kurs ist zertifiziert von der Zentralen Prüfstelle Prä-
vention (Registriernummer: 20160616-782532) und wird 
daher von allen gesetzlichen Krankenkassen bezu-
schusst. Die Zuschüsse liegen zwischen 75,- € (Barmer, 
DAK, TK) und 200,- € (AOK, LKK, einige BKKs) bis zur 
Vollerstattung von 249,- € bei einigen BKKs.
Das Kurskonzept von Dr. Ute Dettmer, Ernährungsmedi-
zinerin, ist seit 24 Jahren bewährt.
Während des Kurses werden an drei Terminen zusätz-
lich zum Wiegen Körperfettanalysen durchgeführt, so  
dass man erfährt, wie sich im Laufe des Kurses die  
Muskelmasse, das Körperfett und Körperwasser  
entwickeln.

3726 „Gesund essen - vital leben - schlank 249,- €
werden und bleiben!“ 18:30 – 19:30 Uhr
Dienstag 10. April 2018 10 Termine

mit Birge-Liz Peters, Diätassistentin und Ernährungsbe-
raterin/DGE Seminarraum VHS/10 Termine, der erste 
Termin umfasst 90 min, alle weiteren 60 min.

3803 SINGEN MIT LEIB UND SEELE 25,- €
IM FRÜHJAHR 19:45 – 21:00 Uhr
Donnerstag 12. April 2018 5 Termine

mit Carola Schlageter, Musiksoziotherapeutin/Seminar-
raum der VHS Maienwind am Abend sacht ...
Der Frühling ist da und es gibt unzählige wunderschöne 
Lieder, welche ihn besingen. Der Mai ist wohl einer der 
meist besungenen Monate, und viele dieser Maienlieder 
möchte ich mit Ihnen singen. 
Auch Frühlingslieder aus anderen Ländern werden dabei 
sein. Beenden Sie Ihren Tag mit Gesang und Sie werden 
angenehm überrascht sein, wie entspannt Sie sich da-
nach fühlen.

BERUF UND KARRIERE

5111 EINFÜHRUNG IN DIE ARBEIT MIT gestaffelte Gebühr
DEM PC (Win7) nur für Frauen 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag, 19. April 2018 3 Termine

Georg Claußen, IT-Administrator/EDV-Raum Schule 
Tellingstedt
PC-Auffrischung für Frauen:
- der PC und seine Bestandteile
- Funktionsweise und Einsatzmöglichkeiten
- Umgang und Bedienung eines PC
- Aufgabe und Funktion des Betriebssystems
- Windows Explorer, Systemsteuerung
- Install. u. Konfigurieren von WINDOWS-Prog.
- Arbeiten mit Anwendungen und Drucken
- Datensicherung und Datenschutz
Voraussetzung: - keine -

Kursgebühr ab 8 TN => 29, - €, ab 6 TN => 39,- €, ab 
4 TN => 49,- €

GGGRRRUUUNNNDDDBBBIIILLLDDDUUUNNNGGG   
0118 Freitag, 11. Mai 2018 Beginn:  Schalkholz  14.00 Uhr  
  

Kiesgewinnung als neues Naturerlebnis
 

- vom Feld zum vielschichtigen Biotop - 
Über die Geschichte und Entwicklung eines Kieswerkes informiert Maik Hamann von der Firma 
Holcim GmbH (Deutschland) im Rahmen einer Führung durch das Kieswerk der Firma Holcim in 
Schalkholz. 

Dauer: ca. 2 Stunden 
 
Treffpunkt:  
Parkplatz Kieswerk, Breiterberg, 
25782 Schalkholz 
 
Es ist dringend festes Schuhwerk und witterungsangepasste 
Bekleidung erforderlich. 
Kosten: 2,00 €, für Mitglieder der VHS frei 
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Barkenholm Verein zum Schutz der  
Landschaft Kultur, Wohn-und Lebenqualität 
in und um Barkenholm e.V.
Verein zum Schutz der Landschaft, Kultur, Wohn- und  
Lebensqualität in und um Barkenholm e. V.

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung

am Donnerstag, den 05.04.2018 um 18:00 Uhr
in den Jägerstuben Barkenholm

Auch für Nichtmitglieder und andere Interessierte

Tagesordnung:
Gemeinsames Grünkohlessen
Mitglieder zahlen 10,- € p. P.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bei Familie Kulstrunk
Gegen 19:00 Uhr beginnt dann die offizielle Versammlung
1.	 Begrüßung durch den Vorstand
2.	 Tätigkeitsbericht 2017
3.	 Kassenbericht 2017
4.	 Wahlen
5.	 Verschiedenes
Anträge zu dieser Tagesordnung müssen schriftlich bis zum  
29. März 2018 bei der 1. Vorsitzenden eingegangen sein.

gez. Elke Trieglaff-Grabe
Vorsitzende

Die Mitglieder des Vorstandes werden gebeten rechtzeitig ein-
zutreffen.

Hatha Yoga

Yogakurs Frühjahr/Sommer

Traditioneller indischer Yoga aus der sogenannten Rishikesh - 
Reihe.
In der Tradition von Swami Siwananda beinhaltet eine Yo-
gastunde Körperübungen (Asanas), Atemübungen (Pranaya-
ma), Tiefenentspannung und Meditation. Yoga der zu mehr Be-
weglichkeit verhilft, die Muskeln kräftigt, neue Energie aufbaut 
und dabei hilft, sich von den Alltagssorgen zu lösen und zu ent-
spannen.

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Decke, warme Socken, 
Yogamatte und Kissen.

Beginn: Donnerstag, 12.04.2018 (Dauer 6 Donners-
tage)

Leiter: Klaus Demant (048826066555)
Gebühr: 40,00 €
Ort: Schule Am Gehölz, Haupteingang

Anmeldungen nimmt der Kursleiter selbst entgegen.

VHS Lunden

QiGong Intensiv

Die Kräfte des Lebens verstehen, Kraftquellen aktivieren, be-
wusst mit den uns innewohnenden Energien umgehen. Körper 
und Geist in Einklang bringen.
Samstag, 5. Mai 2018, 14:00 - 17:30 Uhr
Ort: „Die Werkstatt“ Nordbahnhofstr. 10, in Lunden
Leiterin: Elfi Riecke - Fuhlendorf (04836 740)
Gebühr: 30,00 €

Anmeldungen nimmt die Leiterin selbst entgegen.

 
Schnäppchenjäger aufgepasst! 

 

in Delve, Markttreff - Zum Sportplatz 1 

Am Sonnabend, 28. April 2018 

von 13.00 bis 18.00 Uhr (Aufbau ab 11.00 Uhr) 

Standanmeldungen (bis 3 Meter 10,00 Euro) bitte bei  

Ulrike Soldwedel unter Tel. 04803/60 19 123 (AB) 

Wir hoffen auf viele, viele Aussteller und 

auf noch mehr Gäste. 
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Ein besonderer Höhepunkt war die Verabschiedung von Holm 
Urbahns als Wehrführer. Holm Urbahns war von 2004 bis 2017 
als Wehrführer der Wehr Delve tätig. Sein Nachfolger dankte ihm 
für den Einsatz in der Feuerwehr, besonders für seine ruhige Aus-
strahlung und den Einsatz in der Nachwuchsförderung. Herzliche 
Grüße und dankende Worte überbrachten Bürgermeisterin Petra 
Elmenthaler, Amtsvorsteher Manfred Lindemann , Kreisbrand-
meister Sönke Hanßen und der stellvertretende Amtswehrführer 
Bernd Götz.
Nach der traditionellen gemeinsamen Kaffeetafel präsentierte 
die „Delver Speeldeel“ einen Einakter - ein köstliches Vergnü-
gen, dass beim Publikum besonders gut ankam. Zu guter Letzt 
übernahm ein DJ das Zepter und sorgte für Superstimmung bis 
in die Morgenstunden.

Die Geehrten und beförderten Kameraden: (v. l.) stell. Wehrfüh-
rer Peter Thießen, Thorsten Bendschneider, Holm Urbahns, Jan 
Uwe Hansen, Florian Zimmermann, Timm Hansen, Hendrik Hillert, 
Anna Frahm, Nicole Wölk, Meike Urbahns, Sascha Hansen, Holger 
Coltzau, Wehrführer Michael Einfeldt, Hans Hermann Peters und 
Daniel Mohr.� Foto: Hans Jürgen Hansen

Neuer Termin  
Delve, Hollingstedt und der 

Verein „Wi för Uns“ werden in 
Zusammenarbeit den 

Umwelttag 2018  
mit Start in die Schulwaldsaison 

ausrichten am 
Sonnabend, den 
07.04.2018 um 09.30Uhr 
 
Treffpunkte Umwelttag Delve  
Standort Containerplatz „Tapp“ 
Standort Containerplatz „Zum Hahn“ 
Treffpunkt Umwelttag Hollingstedt 
Bushaltestelle 
Treffpunkt Schulwaldsaison: 
MarktTreff Delve 
 
Wir hoffen auf die Teilnahme vieler Erwachsener und Kinder, die diese 
Aktionen zum Erfolg werden lassen. Nach getaner Arbeit gibt es für 
 „Groß und Klein“ eine Stärkung im MarktTreff. 
Im Anschluss findet die Baumübergabe an die neugeborenen Kinder des 
vergangenen Jahres der Gemeinde Delve statt. 
Wir freuen uns auf Euch und wünschen uns allen einen schönen Tag. 
 
Petra Elmenthaler Helmi Rau Regine Retzlaff 
Bürgermeisterin Bürgermeisterin Vorsitzende 
Delve Hollingstedt „Wi för Uns“ e.V. 

 

Männergesangverein feiert sein Sängerfest 
als Chorgemeinschaft – Gäste willkommen
Der Männergesangverein Delve-Schwienhusen v. 1867 feiert sein 
diesjähriges traditionelles Sängerfest am Sonntag, dem 8. April 
2018 ab 14:00 Uhr in Struves Gasthof in Delve mit einer Kaffeetafel 
und einem Chorkonzert.
Mangels Nachwuchs hat man sich entschlossen, mit dem Delver 
Frauenchor eine Chorgemeinschaft zu bilden, die von Annegret 
Frick von der Musikschule Meldorf geleitet wird. Als Gast kommt 
der gemischte Chor „Frohsinn“ aus Dellstedt. Auch dieser Chor 
wird von Annegret Frick geleitet. Des Weiteren kommen noch 
Überraschungsgäste. Geboten wird ein abwechslungsreiches 
Chorkonzert aus vielen Bereiche der Musik. Die Feier endet vo-
raussichtlich um 18:00 Uhr.
Die Chorgemeinschaft würde sich freuen, wenn dieses Sängerfest 
regen Zuspruch fände.

Freiwillige Feuerwehr Delve-Schwienhusen
Auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung der FF Delve-
Schwienhusen stand hauptsächlich die Wahl eines neuen stellv. 
Wehrführer, eines Funkwart und Wahl eines Sicherheitsbeauf-
tragten an. Die Wahl wurde nötig weil der bisherige Inhaber dieser 
Funktionen von Michael Einfeldt ausgeführt wurde und Michael 
Einfeldt auf der Jahresversammlung zum neuen Wehrführer ge-
wählt wurde. Nach Eröffnung und Begrüßung der Versammlung 
durch Wehrführer Michael Einfeldt wurde gleich die Wahl durch-
geführt. Zum stellv. Wehrführer wurde Peter Thießen in gehei-
mer Wahl gewählt, zur Funkwartin wurde Meike Urbahns und zur 
Sicherheitsbeauftragte wurde Anke Stein aus der Versammlung 
gewählt. Die Bürgermeisterin Petra Elmenthaler wünschte den 
Gewählten eine gute Hand bei der Ausrichtung in den neuen 
Funktionen und weiterhin viel Freude in der Feuerwehr.

v. l.: Wehrführer Michael Einfeldt, Meike Urbahns, Anke Stein, Peter 
Thießen u. Bgm. Petra Elmenthaler� Foto: Hans Jürgen Hansen

Feuerwehrfest der Wehr Delve Schwienhusen
Zum Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Delve-Schwien-
husen in Hansen`s Gasthof begrüßte Wehrführer Michael Einfeldt 
viele Gäste aller Altersgruppen aus Nah und Fern. Wehrführer Mi-
chael Einfeldt wurde im Januar auf der Jahreshauptversammlung 
zum neuen Wehrführer gewählt und übernahm die Aufgabe vom 
bisherigen Wehrführer Holm Urbahns, der sich aus persönlichen 
und gesundheitlichen Gründen zu diesem Schritt entschlossen 
hatte.Die Gäste wurden mit toller Musik vom Musikzug Delve-
Schwienhusen und Unterstützung der Musikkameraden aus 
Hennstedt empfangen.
Nach der Begrüßung aller Gäste und Ehrenmitglieder folgte der 
umfangreiche Jahresbericht über das zurückliegende Jahr. Wäh-
rend des Festes wurden Ehrungen und Beförderungen vorgenom-
men. Für 10 jährige aktive Mitgliedschaft erhielten Anna Frahm und 
Meike Urbahns, für 20 Jahre Timm Hansen, für 30 Jahre Sascha 
Hansen, Nicole Wölk und Karl Heinz Sommer und Hans Walter 
Teufel für 40 Jahre das entsprechende Abzeichen. Ehrenmitglied 
Jan Uwe Hansen erhielt für 60 Jahre das Abzeichen. Zum Haupt-
feuerwehrmann wurden Daniel Mohr und Hendrik Hillert befördert. 
Bereits auf der Jahreshauptversammlung wurden Holger Coltzau 
und Hans Hermann Peters als Ehrenmitglieder gewählt.
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SV Fedderingen

Jahreshauptversammlung 2018

Der Vorstand lädt alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung
ein.

Am: 05.04.2018
Um: 20:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus Fedderingen, Heideweg 7

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht der Schriftführerin
3.	 Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht der Kassenwartin
5.	 Bericht der Kassenrevisoren
6.	 Bericht der einzelnen Sparten
7.	 Wahl des/der 2.Vorsitzenden
8.	 Wahl des Schriftführers
9.	 Wahl eines Kassenprüfers/-prüferin
10.	 Termin Info: Völkerball- Faustballtunier 8.6.2018 ab 18 Uhr
11.	 Sonstiges

Um rege Beteiligung wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Lebens(t)raum 
Eider

Lebens(t)raum 
Eider

Projektpartner

Dörpling 

Bürgermeister Volker Lorenzen

Pahlen 

Bürgermeister Jörg Patt

Wallen 

Bürgermeister Dieter Kurzke

Tielenhemme 

Bürgermeister Hans-Hermann de 

Freese

Amt Kirchspiellandgemeinden Eider

Ansprechpartner: Heiko Kerber

Tel.: 04836 - 990 11

Mail: heiko.kerber@amt-eider.de

Auftragnehmer

Machbarkeitsstudie und Begleitprozess

Raum & Energie 

Institut für Planung, Kommunikation 

und Projektmanagement GmbH

Ansprechpartnerinnen:  

Katrin Fahrenkrug, Linda Bode

Tel.: 04103 - 16041

Mail: institut@raum-energie.de

in Kooperation mit:

Gefördert durch:

Einladung zur
2. Bürgerwerkstatt

Dienstag, 03. April 2018 ab 18:30

im Landgasthof Dörplinger Krog

»Wir schaffen Zukunft in  
unseren Dörfern«
Dörpling, Pahlen, Tielenhemme und Wallen

Frag nach!

Mach mit!

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Dörpling, Pahlen, Wallen 

und Tielenhemme,

 

mit dem Projekt „Lebens(t)raum Eider“ wollen wir ge-

meinsam die Zukunft in unseren Dörfern für jedes Alter 

verbessern. 

Wir wollen die Weichen stellen für ein selbstbestimmtes 

würdiges Leben auf dem Lande. Dies ist ein Ziel, das uns 

alle angeht und für das wir uns alle engagieren sollten.

Auf der 2. Bürgerwerkstatt möchten wir 

• die Ergebnisse aus der Bürgerbefragung, an der sich 

sehr viele von Euch beteiligt haben, vorstellen und 

• Handlungsvorschläge für Seniorenwohnen, Wohnen 

mit Serviceunterstützung und einer Tagespflege sowie

• die Möglichkeiten für neue und zusätzliche Mobili-

tätsangebote ( wie ein eigenes „Dörpsauto“) mit Euch 

erörtern.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und breite Unter-

stützung für unser Projekt „Lebens(t)raum Eider“. 

Eure Bürgermeister

Volker Lorenzen   Jörg Patt

Dieter Kurzke   Hans-Hermann de Freese

Kommt zur  

Bürgerwerkstatt!

Gemeinde Dörpling

Gemeinde Fedderingen
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Dorfleben Hennstedt e.V.

Der Countdown läuft ...  
5 Minuten Zeit pro Fragerunde

Am 03. März 2018 wurde im Bürger Frech in Hennstedt wie-
der gequizzt. Zum dritten Mal veranstalteten Marco Frech und 
Dorfleben Hennstedt e.V. das Hennstedter Kneipen Quiz. Viele 
begeistere Quizzer fanden den Weg und standen pünktlich um 
20:00 Uhr in den Startlöchern. Marco Frech und Petra Euchner 
moderierten witzig und kurzweilig durch diesen Abend, stellten 
Fragen aus Themenbereichen wie z. B. Sport, Bildung, Kunst, 
Jugendsprache und vieles mehr. Es wurden jeweils fünf Fra-
gen gestellt, die innerhalb von 5 Minuten beantwortet werden 
mussten. Eine rückwärtslaufende Uhr diente als Countdown. 
Zwischen durch gab es Schnellraterunden. Hier musste, wie der 
Name es schon sagt, sehr schnell reagiert werden. Eine richtige 
Antwort wurde mit einem Schnaps für das Team belohnt. Nach 
drei Stunden hatte die Raterei ein Ende und die Gewinner waren 
ermittelt. Den Platz drei belegte Team Schule, Platz zwei ging 
an das Team Grund und als Sieger konnte an diesem Abend 
das Team Pott nach Hause gehen.
Für den Oktober ist wieder ein Kneipen Quiz geplant. Schon an 
diesem Abend ließ die Stimmung ahnen, dass viele bekannte 
Gesichter dabei sein werden. Wir danken für die tollen Abend 
und freuen uns auf´s nächste Mal.

Team Pott, (v. l.) Jutta Schallhorn, Svenja Schreiber, Ronja Stef-
fens, Sabine Bies und Claudia Bies�Foto: Charlotte Pramschüfer

Förderverein  
der Schulen Hennstedt

Kleine ganz groß, Förderverein lädt zur Galavorstellung

Vier Jahre ist es her, dass der Zirkus Zaretti in Hennstedt Stati-
on gemacht hat. Am Montag, den 16. März stand das große Zelt 
bereits fertig aufgebaut auf dem Sportplatz an der Schule. Die 
Aufregung, Zirkusluft zu schnuppern, war groß. In zwei Grup-
pen aufgeteilt, wurde die ganze Woche fleißig geübt und ge-
probt, damit bei den öffentlichen Vorstellungen, Mittwoch- und 
Donnerstagnachmittag mit jeweils rund 80 Kindern, auch alles 
klappt.
Highlight war die Galavorstellung am Freitagmorgen. Aus bei-
den Gruppen wurden im Vorwege die Kinder ausgelost, die hier 
aufführen durften. Als Zirkusdirektor Maatz um 10 Uhr ins voll-
besetzte Zirkuszelt fragte, wer auch schon alles in dieser Mane-
ge stand, schnellten viele Hände in die Höhe und Erinnerungen 
wurden wach. Voll besetzt war das Zelt mit allen Grundschülern, 
den Vorschulkindern der Kita Lummerland, allen „Großen“ der 
Eider-Nordsee-Schule vor Ort, den Schülern der Friedrich-El-
vers-Schule, den Lehrern und geladenen Gästen.
Unter tosendem Applaus eröffneten die Akrobatinnen mit den 
Hula-Hopp-Reifen die Show. Bis zu 10 Stück kreisten um die 
Hüften der jungen Künstlerinnen. Es wurde eine Stunde lang 

Kiosk Freibad Hennstedt
Für den Kiosk im Freibad Hennstedt werden noch Aushilfen 
für die Saison 2018 gesucht! Für Informationen bitte Frau 
Gloe unter 015129106923 anrufen!

 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2018 
des Förderverein Fußball  
in Hennstedt/Dithmarschen
Der Vorstand unseres Fördervereines lädt Sie recht herzlich zur 
Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 20.04.2018, um 18:30 Uhr
im Inne Merrn in Hennstedt ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Mit-

gliederversammlung
3.	 Bericht vom 1. Vorsitzenden
4.	 Kassenbericht
5.	 Kassenprüfungsbericht
6.	 Wahlen; 1. Vorsitzender, Schatzmeister, Beisitzer
7.	 Wahl eines Kassenprüfers
8.	 Anträge (mind. 14 Tage vor der Mitgliederversammlung ein-

zureichen)
9.	 Verschiedenes
Anträge an die Tagesordnung sind schriftlich an den Vorsitzen-
den Alan Bock, Schulstraße 34, 25779 Hennstedt einzureichen.
Wir würden uns über Ihre Anwesenheit sehr freuen.

Alan Bock
1. Vorsitzender
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ter Einsatz führt sie nach Bangladesch. Doch sie engagiert sich 
auch weiterhin für Afghanistan und sammelt Spenden für den 
Erwerb von Behindertenstühlen und Kinderbücher.
Am Ende bedankte sich Christa Hinrichs mit einem kleinen Prä-
sent und lies den Spendenkorb rumgehen, der gut gefüllt wurde. 
Ein interessanter und kurzweiliger Abend klang aus.

Petra Kuthning

Monika Haalck und Tina Blohm� Foto: Petra Kuthning

Landfrauen auf dem Laufsteg

Der LFV-Hennstedt lädt seine Mitglieder zur Modenschau bei 
Gina Laura am 18.04. in Heide ein. Gezeigt wird die neue 
Frühjahr-/Sommerkollektion. Beginn der Veranstaltung ist 
19:00 Uhr, Einlass 18:30 Uhr (nicht früher!). Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung 
unter 04836 680, spätestens bis 12.04.2018.

SoVD Ortsverband Hennstedt

SoVD
Sozialverband Deutschland
Nah bei den Menschen
Landesverband Schleswig-Holstein e. V.
Kreisverband Dithmarschen
Ortsverband Hennstedt

Einladung

Der SoVD Ortsverband Hennstedt lädt seine Mitglieder zu 
seiner
Mitgliederversammlung am Freitag, dem 13. April 2018, um 
14:30 Uhr,
in den Markttreff „Inne Merrn“ herzlich ein.

Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Feststellen der Beschlussfähigkeit
03. Festsetzen der Tagesordnung
04. Ehrung der Verstorbenen
05. Unterbrechung der Versammlung zur Kaffeetafel
06. Bericht des Vorsitzenden
07. Bericht des Schatzmeisters
08. Bericht der Revisoren
09. Aussprache zu den TOP 6 bis 8
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen

a) Vorsitzende/r (C. Schultz-Peperkorn)
b) Stellv. Vorsitzende/r (H.-M. Bock)
c) Schatzmeister/in (G. Brandes)

gezaubert, auf einem Seil balanciert und Ponys und Ziegen 
über Hindernisse geführt. Für den Blödsinn waren die frechen 
Clowns zuständig. Die Fakire liefen über Scherben und legten 
sich auf ein Nagelbrett. Auf Grund des starken Windes musste 
die Feuershow leider ausfallen.
Der Höhepunkt dann die akrobatischen Einlagen, gut zwei Me-
ter über der Manege. Mucksmäuschenstill wurde es, als Nils auf 
dem Trapez auf die Schultern seiner Mitstreiterin stieg. Er be-
fand sich gut 4 Meter über dem Boden. Das Publikum hielt den 
Atem an. Wieder sicher in der Manege angekommen, wallte ein 
riesen Applaus auf. Mutig die Zwei.
Zum Abschluss kamen alle Akteure unter dem lauten Klatschen 
der Besucher noch einmal in das große Rund und verbeugten 
sich. Anschließend bedankte sich Frau Corinth-Koltermann, 
auch im Namen aller Grundschüler und Lehrer, beim Zirkus-
Team und beim Förderverein der Hennstedter Schulen für den 
Zuschuss zur Mitmach-Zirkus-Woche und der kompletten Kos-
tenübernahme der Galavorstellung, wodurch alle Besucher frei-
en Eintritt hatten. Anschließend unterstützen die Schüler der 
oberen Klassen das Zirkusteam noch schnell beim Abbau. Toll 
wie Groß und Klein zusammenhalten.

� Foto: Britta Flindt

Landfrauen Hennstedt u.U. e. V.

Eine Dithmarscherin in Afghanistan

Der LFV-Hennstedt lud Mitglieder und Gäste am 02.03.18 in die 
Gaststätte Inne Merrn nach Hennstedt ein, um einen interes-
santen Vortrag von der Politikwissenschaftlerin Tina Blohm über 
ihre Arbeit und Erlebnisse in Afghanistan zu hören.
Christa Hinrichs begrüßte hierzu 56 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und besonders Tina Blohm, die ihr Kommen trotz beruf-
licher Terminenge möglich machen konnte.
Tina Blohm arbeitete insgesamt 9 Jahre im Wechsel für die 
Friedrich-Ebert-Stiftung und die UN in Afghanistan, einem 
kriegsgebeutelten Land mit wenig Stabilität und keine Aussicht 
auf Jobs. Es war ihre Aufgabe mit jungen Menschen zu arbeiten 
und sie durch Seminare fit zu machen für eine neue Generati-
on in einem hoffentlich befriedeten Land. Afghanistan, ein Land 
mit atemberaubenden Landschaften, ist faszinierend und würde 
im Frieden ein schönes Touristenziel sein. Unter der Herrschaft 
der Taliban ist Tanzen und Singen nicht erlaubt, aber trotzdem 
ist viel Freude unter den Menschen. Wir sahen das Foto eines 
Schwimmbades in Kabul, von den Russen erbaut und nicht 
mehr nutzbar. Zur Zeit der Talibanherrschaft wurden dort Men-
schen am Sprungturm erhängt. Ein Anschlag auf das UN-Büro 
in Masar-el-Scharif, bei dem sieben Mitarbeiter ums Leben ka-
men, war eine sehr bedrohliche Situation aber trotzdem blieb 
Tina Blohm im Land. Zum Abschluss ihrer Arbeit in Afghanistan 
und als Erinnerung an diese Zeit bekam Tina Blohm einen maß-
geschneiderten „Ehrenmantel“. Wir hörten einen kurzweiligen 
mit Bildern begleiteten Vortrag und Tina Blohm musste zum 
Schluss noch viele Fragen der Zuhörer beantworten. Ihr nächs-
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Vorstandsarbeit.
Große Geschlossenheit zeigten die Mitglieder bei der Neuwahl 
des Vorstandes. Ohne Gegenstimmen wurden die vorgeschla-
genen Mitglieder neu bzw. wiedergewählt. Für die nächsten 
zwei Jahre übernehmen Peter Dittmer, Vorsitzender, Ingelore 
Dittmer, Stellvertreterin, Marlene Sommer, Schatzmeisterin, Pe-
ter Braun, Stellvertreter, Gunda Mody, Susann Schumann-Gay-
dosik, Robert Schönknecht, Revisoren, Uwe Paulsen, Schrift-
führer, Anke Götz, Stellvertreterin, Lydia Thomsen, Kerstin 
Sommer, Besitzerinnen und Traute Braun als Frauensprecherin 
die ehrenamtliche Ortsverbandsführung.
Nach dem Motto „Essen hält Leib und Sozialverband zusam-
men“, gab es einen Imbiss für die Mitglieder und Gäste.

Text: Uwe Paulsen, Bild: Kai Rönnau

Gemeinde Karolinenkoog
Der Bürgermeister

Einladung
Zu der am Donnerstag, 12. April 2018, um 19:30 Uhr im „Al-
ten Amt“, Nordbahnhofstraße 7 in Lunden stattfindenden öffent-
lichen Sitzung der Gemeindevertretung Karolinenkoog lade ich 
hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 30.11.2017
3. Mitteilungen
4. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Karolinenkoog
5. Friedhofsangelegenheiten; hier: Defizitabdeckung der Kir-

chengemeinde Hemme
6. Aufstellung eines Lärmaktionsplanes für die Gemeinde 

Karolinenkoog
hier: Neufassung

7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens-Peter Wiborg
Bürgermeister

Gemeinde Kleve
Der Ausschussvorsitzende

Einladung
zu einer öffentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses 
der Gemeinde Kleve
am Dienstag, 3. April 2018, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: „Alte Schule“ in Kleve, Hauptstr. 32

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 21.03.2017
3. Mitteilungen
4. Bauarbeiten an der Dorfhütte
5. Sanierung von Gemeindestraßen
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Udo Schladetsch
Vorsitzender

d) Stellv. Schatzmeister/in (K. Schultz)
e) Schriftführer/in (M. Dombrowe-Lanfermann)
f) Frauenvertreterin (H. Wussow)
g) Beisitzerin (E. Brandes)
h) Beisitzerin (B. Felgenhauer)
i) Beisitzer (W. Kühl)
j) Revisoren (G. Lorenzen, E. Hassa, M. Dombrowe)

12. Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten für den 
Kreisverbandstag am Samstag, 27. Oktober 2018

13. Mitglieder Ehrungen
14. Grußworte des Kreisverbands
15. Anträge/Verschiedenes

Anträge sind bis 03.04.18 beim Vorsitzenden einzureichen.
Um Anmeldung unter Telefon: 9963530 wird gebeten oder unter 
info@sovd-hennstedt.de
Der Veröffentlichung von Fotos und Namen, die während der 
Veranstaltung zum Zwecke für Pressemitteilungen und der 
Homepage erstellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veran-
staltung oder Teilnahme zugestimmt.

Der Vorstand
www.sovd-hennstedt.de

Ehrungen und Neuwahlen auf der  
gut besuchten Mitgliederversammlung  
des SoVD Ortsverband Hollingstedt.

Im Bild die geehrten Mitglieder mit dem Vorsitzenden Peter Ditt-
mer (links) und Kreisvorsitzender H. O. Umlandt (rechts).

Mehr Fotos unter www.hollingstedt-dithmarschen.de

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte der  
1. Vorsitzende Peter Dittmer zahlreiche Mitglieder, darunter 
sechs neue Mitglieder, und als Gäste Bürgermeisterin Helmi 
Rau, den Kreisvorsitzenden H. O. Umlandt und vom SoVD Del-
ve Edda Sommer begrüßen. Zum Gedenken an das verstorbene 
Mitglied Irma Siem legten die Anwesenden eine Gedenkminute 
an. Der Vorsitzende berichtete über die Aktivitäten des vergan-
genen Geschäftsjahres. Doppelkopf, Grillabend, Weihnachtsfei-
er, Besuche bei Jubilaren und Teilnahme an verschiedenen Ver-
anstaltungen außerhalb des Ortsverbandes zeugen von einer 
aktiven und nachhaltigen Arbeit. Eine gesunde Kassenlage prä-
sentierte der stellv. Kassenwart Peter Braun der Versammlung. 
Folgende Mitglieder wurden für Vorstandsarbeit und langjährige 
Mitgliedschaft im Sozialverband geehrt. Thea Siem für 20 Jah-
re und Anke und Herbert Zietz für 10 Jahre Mitgliedschaft und 
Heinke Bülow, Gunda Mody und Kerstin Sommer für langjährige 
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Nadeln erhielten Horst Springer, Erich Müller und Klaus Sick-
mann. Beim Rundenwettkampf des Kreisschützenverbandes 
errang Erich Müller jeweils mit Luftgewehr und Kleinkaliber im 
Aufliegen den 1. Platz. Jugendwartin Kirstin Claußen war mit 
sechs aktiven jugendlichen Schützen auf vielen Turnieren un-
terwegs. „Wichtig ist der Spaß am Schießsport und der Erfolg 
ist natürlich auch gut“, betont Kirstin Claußen. Bei konstanter 
Leistung wird sich wohl die 14-jährige Lena Ney für die Deut-
sche Meisterschaft in diesem Jahr qualifizieren. Zur Freude der 
Mitglieder bleibt die Leitung des Vereins bei Jürgen Sonnberg 
und die Leitung der Sparte Ringreiten bei Hans-Willi Witt. Wei-
tere Posten gingen in diesem Jahr an: Erich Müller, Wiederwahl 
zum Oberschützenmeister, Ernst Sonnberg, Wiederwahl zum 
Kassenwart, Ann-Kristin Runde, Neuwahl zur Schriftführerin, 
Lars Claußen zum 1. Beisitzer und Kassenprüfer wurden Beate 
Lobitz und Angelika Sölling. In diesem Jahr wird zusätzlich auch 
das Eiderkanten-Ringreiten am 24.06. in Krempel durchgeführt. 
Spartenleiter Hans-Willi Witt möchte einen schönen Umzug mit 
Pferden durch das Dorf organisieren. Der amtierende Schüt-
zenkönig und Bürgermeister Ronald Petersen bezeichnete den 
Schützenverein als wichtige Säule im Dorfleben und freut sich 
über so viel Leben im Schützenheim.

hinten v. l.: Gerd Peters, Erich Müller, Peter Gehlsen, Ernst Sonn-
berg, Lars Claußen, Reimer Arndt, Gerd Schulz, Hans-Willi Witt, 
Angelika Sölling, Jürgen Sonnberg. vorne v. l.: Monika Gehlsen, 
Klaus Sickmann, Horst Springer, Ann-Kristin Runde, Kirstin 
Claußen� Foto: Rabea Sötje-Looft

 

Bürgersprechstunde  
der Gemeinde Lehe
Monatliche Bürgersprechstunde der Gemeinde Lehe mit dem 
Bürgermeister Rolf Thiede
am 04. April 2018
von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
in der ehemaligen Schule
Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Lehe eine Sprechstunde an.
Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mittwoch im Monat in 
der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr in der ehemaligen Schule 
der Gemeinde an. Hier können Sie Ihre Fragen stellen, Ihre Pro-
bleme schildern und Anregungen geben.
Diese Einladung gilt natürlich auch an alle Jugendlichen der Ge-
meinde Lehe.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede

Einladung

zum großen  
Ostereiersuchen  

in Kleve

Für alle Klever Kinder,
am Ostermontag, dem 02. April 2018

Treffen um 14:30 Uhr an der „Alten Schule“

Die Kinder werden mit den Feuerwehrautos 
 zum Ostereiersuchen in den Wald gefahren.

Anschließend wird gegrillt und es gibt selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee auf der Terrasse an der „Alten Schule“.

Auf Euer Kommen freuen sich

die Kinderspielgruppe Kleve und  
die Gemeindevertretung Kleve

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Kindergartenverein Kleve

Dienstag, den 10.04.2018 um 20:00 Uhr
im Kindergarten/Gesangsraum

Tagesordnung
•	 Eröffnung und Begrüßung der Gäste
•	 Feststellung der Anwesenheit
•	 Bericht des Vorsitzenden
•	 Bericht der Betreuerinnen
•	 Kassenbericht
•	 Kassenprüferbericht
•	 Entlastung des Vorstand
•	 Wahlen 

1. Vorsitzender 
Kassenwart 
1 Kassenprüfer

•	 Anträge und Sonstiges

Mit freundlichem Gruß

Markus Kulstrunk
1. Vorsitzender

Jürgen Sonnberg wurde erneut  
zum Vorsitzenden gewählt und  
Hans-Willi Witt als Spartenleiter Ringreiten 
bestätigt
über 30 Mitglieder des Schützenvereins Krempel kamen zur 
jährlichen Versammlung in das Schützenheim nach Krempel. 
Der erste Vorsitzende Jürgen Sonnberg führte durch die Tages-
ordnung. Er dankte der Gemeinde Krempel für einen Zuschuss 
zur neuen Eingangstür und berichtete von gut besuchten Veran-
staltungen. Die Freundschaft zu Krempel in Niedersachsen wird 
durch Besuche und Freundschaftsschießen immer gerne ge-
pflegt. Beim diesjährigen Wettkampf wollen die Schützenbrüder 
und Schwestern den im letzten Jahr verlorenen Pokal in Form 
eines „Gewehres“ wiederholen. Als erfolgreiche Schützen/innen 
erhielten: Bronze Monika und Peter Gehlsen, die silberne Na-
del ging an Angelika Sölling und Gerd Peters und die goldenen 
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wurde in die Ehrenabteilung versetzt. Löschmeister ist nun Jan 
Löbkens. Helgo Nehlsen erhielt das Brandschutzehrenzeichen 
in Silber für 25 Jahre Dienst. Hans-Uwe Dierks und Hugo Mor-
tensen sind seit 60 Jahren in der Wehr. Ingo Köster wurde Ober-
brandmeister und Hauptlöschmeister Ernst-Otto Mewes wurde 
für 50 Jahre Feuerwehrmusik geehrt, davon 19 Jahre in Lin-
den. Für die 5-Mann starke Atemschutzgruppe wird unbedingt 
Verstärkung benötigt. Die Marschgruppe wird 2018 an Veran-
staltungen in Hanstedt/NS, Kleve und Lohe-Rickelshof teilneh-
men. Für die von der Feuerwehrunfallkasse vorgeschriebenen 
Arbeiten im und um das Gerätehaus soll auch Eigenleistung 
erbracht werden. Unter anderem müssen die Parkplätze durch 
Pflasterung befestigt werden. Den musikalischen Rahmen der 
Versammlung stellte der Musikzug.

Von links: Amtswehrführer Bernd Götz, Kreiswehrführer Sönke 
Hansen, Ernst-Otto Mewes, Jan Löbkens, Jan Ole Kühl, Man-
fred Raske, Lennart Böhm, Olaf Otto, Helgo Nehlsen, Hans-Uwe 
Dierks, Hugo Mortensen, Wehrführer Ingo Köster.�
Foto: Ernst-Otto Mewes

Spielmannszug Linden e.V.  
Anfänger und Fortgeschrittene gesucht
Du bist mindestens 8 Jahre alt und hast Lust, ein Instrument zu 
erlernen oder kannst es bereits? Dann melde dich bei uns!
Bis zu den Sommerferien kannst du bei uns reinschnuppern 
und probieren ob es dir Spaß macht Querflöte oder Trommel zu 
spielen. Auch Erwachsene Anfänger oder Fortgeschrittene sind 
herzlich willkommen.
Die Anfänger für Querflöte und Trommel üben Freitags von 
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Wenn du schon spielen kannst bist du Freitags von 17:30 Uhr 
bis 20:00 Uhr herzlich eingeladen mit den „Großen“ zu üben.
Wir treffen uns im Jugendraum, An der Schule 2 in Linden!
Sollten wir dein Interesse geweckt haben dann melde dich bei 
uns :
Tele.: 04836 9965498
e-Mail: szlinden@web.de
Wir freuen uns auf dich !

Yvonne Benck
1. Vorsitzende

Gemeinde Linden  
Veranstaltungskalender April 2018

April
01.04.18 Ostereiersuchen Dörpsplatz 10:30
01.04.18 Baumübergabe 

Konfirmanden
Dörpsplatz 11:00

10.04.18 Spielenachmittag, 
Sozialverband

Linden/Barkenh. 14:00

15.04.18 Konfirmation in Linden
23.04.18 Vorstandssitzung, 

TSV Linden
Lindenhof 20:00

27.04.18 JHV Spielmannszug
30.04.18 JHV Ringreitergilde Lindenhof 20:00

Ostereiersuchen in Linden
Am Ostersonntag, dem 01. April 2017, um 
10:30 Uhr findet auf dem Dörpsplatz wieder 
unser traditionelles Ostereiersuchen für Linde-
ner Kinder statt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Der Kulturausschuss, sowie der Bildung, Jugend ,- und
Sportausschuss

gez.: Karl-Heinz Popp
Kulturausschuss

ACHTUNG - NEUER Termin
Umwelttag in Linden

Sehr geehrte Bürgerinnen und Vereine Lindens!
Wir benötigen Eure Hilfe, ob groß oder klein.
Wir möchten in unserer Gemeinde Linden Müll sammeln.
Treffpunkt ist am 07. April 2018 um 09:30 Uhr beim Linden-
hof in der Dorfstrasse.
Von dort aus werden die Gruppen eingeteilt und im An-
schluß der Aktion treffen wir uns an der Oldtimer-Scheune 
Hof Urbahns, um gemeinsam zu essen und etwas zu trin-
ken.
Die Kinder sind auch bei dieser Aktion herzlich willkommen!
Eine gute Beteiligung würde uns sehr freuen.
Bei Rückfragen oder Anmeldung von Treckergespannen 
stehe ich gerne zur Verfügung.

Jens Uwe Franck 
Tel. 2154625

Klare Worte des Wehrführers
Gut 50 Aktivitäten hatte die Feuerwehr Linden 2017 absolviert. 
Dazu gehörten Alarme, Lehrgänge, Übungen und Hilfeleistun-
gen sowie Veranstaltungen im Ort. Bei den Dreharbeiten für 
einen plattdeutschen Filmen wurde ebenfalls mitgewirkt. Das 
verlas stellvertretender Wehrführer Hans-Hermann Harbeck 
im Tätigkeitsbericht. Auch hatte der Musikzug einen gefüllten 
Terminkalender gehabt, inclusive einer einwöchigen Reise nach 
Österreich. Einen zufriedenstellenden Kassenbericht verlas 
Steffi Schröder, bestätigt von den Kassenprüfern. Der Vorstand 
erhielt Entlastung. Mit klaren, unmissverstädlichen Worten 
wandte sich Wehrführer Ingo Köster an die Versammlung. Er 
brachte Missmut und Enttäuschung hervor ob der nachlassen-
den Dienstbeteiligung. „Nicht nur, dass die meisten nicht zum 
Üben kommen, so Köster, sie kommen gar nicht erst zu den Ein-
sätzen, und das nicht nur in der Woche“ Er fand es unmöglich, 
dass ständig „mehr Häuptlinge als Indianer“ dabei sind“. Eine 
Löschgrupe bekomme er zusammen. Früher waren es einmal 
drei, resümierte er. Lieber könne er mit zehn steten Leuten gut 
arbeiten als mit 50 schlecht oder gar nicht. Er will den Dialog mit 
den Leuten suchen. Bürgermeister Jens-Uwe Franck übermit-
telte die Grüße und den Dank der Gemeindevertretung. Kreis-
wehrführer Sönke Hansen berichtete unter anderem, dass es 
1.997 Brände 2017 in Dithmarschen gegeben hatte. Amtswehr-
führer Bernd Götz hob die Arbeit des Musikzuges hervor. Jan 
Ole Kühl und Lennart Böhm wurden für zehn Jahre im Musikzug 
geehrt. Olaf Otto wurde Hauptfeuerwehrmann, Manfred Raske 
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Unsere Kurse im April

Dance Mix
Montag 18:30 - 19:30 Uhr

Kleine Sporthalle Hennstedt
Zumba ®
Montag 20:00 - 20:45 Uhr
BodyActive
Dienstag 18:30 - 19:30 Uhr
TaeBo
Mittwoch 09:00 - 10:00 Uhr
Bodyforming
Mittwoch 09:00 - 10:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik/RückenAktiv
Mittwoch 18:45 - 20:00 Uhr
Yogilates
Donnerstag 09:00 - 10:00 Uhr
Tai Chi
Donnerstag 14:00 - 15:00 Uhr
Pilates - Training „Basic“ u. Fortgeschrittene
Donnerstag 18:45 - 19:45 Uhr und 20:00 - 21:00 Uhr
In den Räumen der Praxis für Physiotherapie Schoppe, Linden
Die Teilnahme an den Übungsstunden ist auch Nichtmitgliedern 
jederzeit möglich.
Informationen zu den einzelnen Angeboten findet ihr unter www.
tsvlinden.de oder per Mail an kontakt@tsvlinden.de
Geschenk-Gutscheine erhältlich unter Telefonnummer: 04836 
9328

Bekanntmachung

Planfeststellung für das Vorhaben Zuwegung Bahn-
steig Gleis 1 Bahnhof Lunden“, Bahn-km 140,442 bis 
140,487 der Strecke 1210 Elmshorn - Westerland in 
der Gemeinde Lunden

1) Die DB Station- und Service AG hat beim Eisenbahnbun-
desamt als zuständige Planfeststellungsbehörde für das 
im Betreff genannte Bauvorhaben die Durchführung eines 
Planfeststellungsverfahrens nach dem Allgemeinen Eisen-
bahngesetz (AEG) beantragt. Zweck der Planfeststellung ist 
es, alle durch das Vorhaben berührten öffentlich-rechtlichen 
Beziehungen zwischen der Vorhabenträgerin einerseits und 
den Behörden sowie den durch den Plan Betroffenen ande-
rerseits rechtsgestaltend zu regeln.
Wesentliche Inhalte der Planunterlagen sind:

• Neubau einer ca. 2,40 m breiten Zuwegung zum Bahn-
steig Gleis 1 des Bahnhofes Lunden in Form einer Ram-
pe einschließlich Beleuchtung. Die Zuwegung wird ge-
plant nördlich der Straße „Moorweg“ und westlich der 
DB-Strecke 1210 Hamburg - Elmshorn - Westerland. Sie 
dient dem barrierefreien Bahnsteigzugang und -wechsel.

• Herstellung einer unmittelbar an die Bahnsteigzuwegung 
angrenzenden ca. 0,5 m breiten Versickerungsmulde

2) Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens führt das Mi-
nisterium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und 
Tourismus des Landes Schleswig-Holstein - Amt für Plan-
feststellung Verkehr - als Anhörungsbehörde das Anhö-
rungsverfahren durch, in dem die für und gegen den Plan 
sprechenden Gründe deutlich gemacht werden sollen.

3) Der Erörterungstermin für das Vorhaben findet statt am 
Montag, den 16. April 2018 Beginn 13:30 Uhr im „Alten 
Amt Lunden“, Nordbahnhofstraße 7, 25774 Lunden.

4) Im Termin werden die rechtzeitig im Rahmen des Anhö-
rungsverfahrens erhobenen Einwendungen erörtert.
Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Belange von 
der vorgesehenen Planung berührt werden, freigestellt. Die 
Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die-
ser hat seine Bevollmächtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen, und diese zu den Akten der Anhörungsbe-
hörde zu geben.

TSV Glückauf Linden e. V.

„Aus der Praxis für die Praxis“

„Schutz vor sexueller Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen im Sport“ war Thema eines Infor-
mationsabends der Kreissportjugend-Dithmar-
schen (Ksj-D) zu dem alle, dem Kreissportverband angehören-
den Vereine, welche Jugendarbeit betreiben, eingeladen waren. 
Angeregt durch die themengleiche, vorbildliche Präventionsar-
beit des TSV Linden, wurde Ute Wellnitz (Vorstandsmitglied des 
TSV) gebeten über den Weg bzw. die Erfahrungen ihres Vereins 
mit Präventionsmaßnahmen und Rahmenbedingungen, bzgl. 
des Kinderschutzes, zu berichten. Bereits seit 2010 praktiziert 
der TSV Linden, freiwillig und aus eigenem Antrieb, Themen wie 
z.B.
•	 Vorlage eines erw. polizeilichen Führungszeugnisses, die 

Unterzeichnung eines Ehrencodex durch Mitarbeiter im  
Jugendbereich

•	 Vorhalten eines Vertrauensbriefkastens u. eines Beschwer-
deweges im Verdachtsfall

•	 Betreuung des Vereines durch das Kinderschutzzentrum 
Westküste, damit verbundene Schulungen

•	 Teilnahme an dem Projekt „stark ist stark“
•	 direkte Zusammenarbeit mit den Kindern, die gleichzeitige 

Stärkung der Schutzbefohlenen
•	 Zusammenarbeit mit der „Bundeszentrale f. gesundheitli-

che Aufklärung“
•	 u.v.m.
Diese und weitere Aktivitäten, über welche U. Wellnitz an die-
sem Abend informierte, sind im Kinder- u. Jugendbereich des 
TSV verankert.
Nur durch Informationen, Aufklärung und das Sprechen über 
Missbrauch ist es möglich dieses sensible Thema aus der Tabu-
zone zu holen und folg. die Handlungsspielräume der Täter ein-
zuschränken. Leider ist der Schutz vor sex. Gewalt, auch heute 
noch nicht selbstverständlich gelebter Alltag. Der TSV Linden 
tritt dieser Tatsache, mit seinen Maßnahmen, entschieden ent-
gegen, da die Akteure sich ihrer Verantwortung, den Kindern 
und den Eltern gegenüber, bewusst sind, erklärte sie den an-
wesenden Gästen. Ebenfalls zugegen war Lars Wulff (Kinder-
schutzzentrum Westküste e.V), welcher den TSV Linden seit 
langer Zeit begleitet. So kam es, dass dem Vortrag eine rege 
Diskussion mit vielen Fragestellungen folgte und die Idee der 
evtl. Umsetzung im eigenen Verein. Ziel der Kreissportjugend 
und im Sinne des TSV Linden!
Auf Kreis- und Landesebene erhielt der TSV Linden, in jüngster 
Zeit, bereits Auszeichnungen, für seine hervorragende Arbeit im 
Kinderschutz.

V.l.n.r: Ute Lundius, Hilke R.-Schümann, Lars Wulff, Patricia Hol-
ze, Ute Wellnitz
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der Hauptversammlung. Nur die Zahlen der Blutspender sind 
rückläufig. Antje Kelb: „Leider, ein dicker Wermutstropfen für 
uns.“ Knapp 200 Spenderinnen und Spender kamen 2017. Vor 
Jahren waren es viel mehr. Jetzt reagiert das DRK Lunden. In 
diesem Jahr soll es nur noch zwei Termine geben, den ersten 
am Gründonnerstag.
Karin Rutsatz erzählte von der rührigen Seniorengymnastik, Re-
nate Bolz vom Besuchsdienst.　 
Acht Frauen leisten hier in Lunden und allen umliegenden Ge-
meinden „großartige Arbeit“. 
Senioren ab 80 und Ehejubilare werden besucht. Kein kleiner 
Aufwand, stehen doch bis zu 350 Personen auf den Listen. 
„Einfach bemerkenswert“, fanden dies die beiden anwesenden 
Bürgermeister aus Lehe und Rehm-Flehde-Bargen, Rolf Thiede 
und Daniela Donarski.
Am Ende gelang den Rotkreuzlern problemlos noch die Neu-
wahl einer stellvertretenden Vorsitzenden: Margit Eggert folgt 
auf Leonida Ahrens. 
Gut zu wissen, falls Antje Kelb irgendwann einmal nicht mehr 
weitermachen möchte …

Boßelverein Kirchspiel  
Lunden gegen BV Tating

BV Ksp Lunden siegt gegen BV Tating

Knackig kaltes Sonnen-Winterwetter. 12 Lundener Boßler traten 
gegen die Eiderstedter am Deich von St. Peter Böhl zum Kampf 
an. Es wurde ein spannender Kampf von Anfang bis Ende. 
Zu Beginn waren auf beiden Seiten „Landvermesser“ am Werk. 
Lunden aber führte. 
Mit einem gewaltigen Wurf auf Tatinger Seite gingen diese in 
Führung und konnten den Vorsprung weiter ausbauen, bis am 
Ende des 1. Durchganges das Schott für Tating fiel. Der BV Ksp 
Lunden gab nie auf und holte Meter für Meter zurück, so dass 
Tating das Schott einsetzen musste. Drei Würfe vor Schluss 
fiel dann die Entscheidung. Nach einem nicht glücklichen Wurf 
der Tatinger konnte Lunden in Führung gehen, um am Ende mit  
27 Meter zu gewinnen.
Die Siegermannschaft: Andreas Lembke, Christian Andres, 
Knut Lembke, Patrick Szreder, Tim Lindemann, Martin Nowal-
kowski, Jannick Tietjens, Niko Stange, Laurynas Valys, Niko 
Krylow, Christian Lembke, Andreas Schau

(Bericht und Foto Susanne Peters)

Ingo Hennings und Klaus Peters� Foto: Susanne Peters

5) Diejenigen, die von dem Vorhaben betroffen sind und frist-
gerecht Einwendungen gegen den Plan erhoben haben, 
wurden über den anberaumten Termin bereits mit der Einlei-
tung des Anhörungsverfahrens (Schreiben vom 15.01.2018) 
benachrichtigt.
Beim Ausbleiben eines Einwenders in diesem Termin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Die Einwendungen gelten 
dann als aufrechterhalten.
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätete Einwendun-
gen ausgeschlossen sind (§ 73 Abs. 4 VwVfG).

6) Durch Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbe-
stellung entstehende Kosten können nicht erstattet werden.

7) Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Kiel, 12.03.2018

veröffentlicht:

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit,
Technologie und Tourismus des Landes
Schleswig-Holstein
- Amt für Planfeststellung Verkehr -
Anhörungsbehörde

gez. Behrens

DRK-Ortsverein Lunden;  
DRK mit buntem Strauß wertvoller  
Sozialarbeit
Lunden. Marktfrühstück, 
Essen in Gemeinschaft, 
Runden mit Spiel und 
Spaß für Senioren, Ein-
kaufsfahrten nach Tön-
ning und die Angebote 
im „Sozialshop“. Einen 
dicken Strauß willkom-
mener Angebote für die 
Menschen bindet das 
DRK in Lunden. „Alle 
Achtung, Respekt und 
Anerkennung“, war jetzt 
in der Begegnungsstätte 
bei der Hauptversamm-
lung zu hören.
Zusammen mit ihren ak-
tiven Helferinnen und 
Helfern ließ die langjähri-
ge DRK-Ortsvorsitzende 
Antje Kelb, vor kurzem 
immerhin 79 Jahre alt 
geworden, die vielen Ak-
tivitäten „aufblättern“. Vor 
allem in die Begegnungs-
stätte an der Friedrichstraße kommen die Menschen gern. 
Deftige Dithmarscher Küche beim „Essen in Gemeinschaft“, 
leckere Snacks beim Frühstück zur Marktzeit, der Senioren-
Klönschnack mit Bingo und Kartenspiel und die vielen Hilfsan-
gebote aus dem „Rot-Kreuz-Shop“. Dort wird richtig was um-
gesetzt, vor allem gute Kleidung, Haushaltsgegenstände und 
Kleingeräte, sogar Möbel.
„Die Leute dort sind fleißig, helfen uns, wo sie können“, brach 
Antje Kelb eine Lanze für das Team im Sozialshop. „Kaum eine 
unserer Aktivitäten im Ortsverein, bei denen wir nicht aus dem 
Team tatkräftige Unterstützung haben“, lobte sie. Ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer und Mitarbeiter, die gegen ein kleines 
Zusatzeinkommen befristet vom Jobcenter kommen, ergänzen 
sich gut.
Auch die Kleidersammlungen laufen. 27 Tonnen kamen 2017 
zusammen. „Viel für einen kleinen Ort wie Lunden“, hieß es bei 

Immer noch tatendurstig: Antje Kelb, 
langjährige DRK-Vorsitzende in 
Lunden.
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Umwelttag 2018

Am Freitag den 6. April möchten wir unser 
Dorf, unsere Wege und die Feldmark vom 
Müll und Unrat befreien.
Dazu wollen wir uns um 18:00 Uhr beim 
Bürgermeister Norbert Rohwedder treffen. 
Es wäre nett, wenn Ihr wieder Eure Fahr-
zeuge zur Verfügung stellen würdet.
Im Anschluss laden wir zum gemütlichen 
Beisammensein zum Getränk und Suppe ein.
Wir bitten um rege Beteiligung von Jung und Alt.

Norbert Rohwedder
Bürgermeister

Wohnung in Rehm-Flehde-Bargen  
zu vermieten
Rehm-Flehde-Bargen, sonnige 4 Zimmer OG-Wohnung, nebst 
Bad, Diele, Bodenraum, sowie Carport, ohne EBK, ca 100 m², 
400 € zzgl. NK, Mietkaution 3 KM, zum 15.04.2018 zu vermieten.
Amt Eider, 04836/990-82, Herr Dethlefs

Rehm-Flehde-Bargen 
Schrottcontainer steht bereit
Wie in den Vorjahren stellt die Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 
auch in diesem Jahr wieder auf Grundlage der Aktion „Unser 
sauberes Schleswig-Holstein“ in der Zeit vom

15. März – 3. April 2018
einen Schrottcontainer für die Sammlung von Altmetallen für 
alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde zur Verfügung.
Der Container befindet sich auf dem Gelände des Bauho-
fes und kann während der Öffnungszeiten mit Altmetallen  
(Schrott, Blech, Draht, Elektronikschrott usw.) kostenlos gefüllt 
werden.
Fremdstoffe wie z. B. Altreifen, Kühlschränke, Holz, Plastik 
und Müll aller Art gehören nicht in den Container.

Osterfeuer in Rehm-Flehde-Bargen
Am Samstag, den 31.03.2018 

in Rehm-Flehde-Bargen auf dem Sportplatz.
Das Feuer wird gegen 19:00 Uhr entzündet.

Wir freuen uns auf viele Besucher.

Die Freiwillige Feuerwehr Rehm-Flehde-Bargen

AZE Lunden-Lehe e. V.

Jahreshauptversammlung der AZE 
Lunden-Lehe

AZE Lunden-Lehe feiert im Jahr 2018 ihr 60. jähriges Jubiläum
Am Freitag den 02.03.18 konnte der 1.Vorsitzende Peter 
Schramm 29 stimmberechtigte Mitglieder der AZE Lunden-Le-
he zur 60. JHV begrüßen.
Im Anschluß erfolgte die Verlesung des Protokolls der JHV vom 
17.02.17 durch die 1. Schriftwartin Caren Hofmann.
In seinem Jahresbericht des 1. Vors. sprach Peter Schramm die 
Mitgliederentwicklung im Jahr 2017 an und in diesem Zusam-
menhang entfällt zum 60. jährigen Jubiläum die Aufnahmege-
bühr für Neumitglieder in der AZE Lunden-Lehe.
Im Weiteren bedanke sich der 1. Vors. bei David Apsitis für die 
geleistete Öffentlichkeits- u. Pressearbeit und bei Angela Plath 
für die Bearbeitung der Internetseite.
Die Angelsaison wird für die Jugendgruppe am 28.04.18 und für 
die Senioren am 29.04.18 mit dem Anangeln eröffnet.
Das Stiftungsfest zum 60. jährigen Jubiläum der AZE findet am 
10.11.2018 im „Haus des Gastes“ in Krempel statt.
Nach dem Jahresbericht des Kassenwartes, folgte der Bericht 
der Kassenprüfer Günter Möller u. Rüdiger Pego-Sablotni.
Sie beantragen die Entlastung des Kassenwartes und die des 
Vorstandes.
Dieser Antrag wurde von der Versammlung bestätigt.
Im Anschluss bedanke sich der 1. Vorsitzende Peter Schramm 
bei seinem Vorstand für die geleistete Arbeit im Jahr 2017 und 
er freue sich auf die weitere gute Zusammenarbeit.
Ein weiterer Dank ging an den LSFV Schleswig-Holstein für die 
zurückliegende geleistete Unterstützung bei der Erstellung der 
„Neuen“ Satzung der AZE.
Ein weiterer Dank ging an die Fischereiaufseher Hans-Dieter 
Faulwetter, Daniel Witt und David Apsitis die auch im zurücklie-
genden Jahr viele Kontrollen an den Gewässern durchgeführt 
haben.
Zum Abschluss in seinem Jahresbericht gibt der 1. Vorsitzende 
Peter Schramm bekannt, dass der Fisch des Jahres der „Dreis-
tachlige Stichling“ ist.
Das Kinderangeln für alle Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren 
wird am Samstag, den 16. Juni 2018 am „Hoffungssee“ durch-
geführt.
Zum Abschluss wünschte er allen Mitgliedern viel Gesundheit 
und Petri Heil für das kommende Angeljahr 2018.
Wenn ihr weitere Infos zu den Wahlen,Terminen und Bilder zur 
AZE Lunden-Lehe sehen wollt, dann schaut einfach auf unsere 
Internetseite unter: www.anglerzunft-eiderkante.de
Mit Petri Heil

Der Vorstand
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Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
- Die Bürgermeisterin -

Sprechtag der Bürgermeisterin
Frau Daniela Donarski, Bürgermeisterin von Rehm-Flehde-
Bargen, steht den Einwohnerinnen und Einwohnern mit ihrem 
Sprechtag grundsätzlich jeden ersten Donnerstag im Monat 
persönlich zur Verfügung.
Der nächste Sprechtag findet
am Donnerstag, 05. April 2018
in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, Be-
sprechungsraum, statt.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich einge-
laden.

Gemeinde Rehm – Flehde – Bargen

Die Bürgermeisterin
gez. Daniela Donarski

Einladung zur Mitgliederversammlung 2018
Liebe Mitglieder!
Hiermit laden wir Euch im Namen des gesamten Vorstands zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 19. April 2018 um 19:00 Uhr
in den Schützenhof (Hauptstraße 30, 25782 Schalkholz)
ein.
Nachdem das Amtsgericht Pinneberg (Vereinsregister) die 
Wahlen zum Vorstand für 2017 nicht anerkannt hat, stehen er-
neut Vorstandswahlen an. In der Folge schlägt der amtierende 
Vorstand zudem einstimmig eine Änderung der Satzung vor.
Auf der Tagesordnung stehen:

(1) Begrüßung durch den Vorstand und Grußworte der  
Gäste

(2) Feststellung der Beschlussfähigkeit
(3) Rückblick 2017/Ausblick 2018
(4) Kassenbericht und Ergebnis der Kassenprüfung
(5) Entlastung des Vorstandes
(6) Neuwahlen
(6.1) des Vorstandsvorsitzenden
(6.2) des stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden
(6.3) des Kassenwarts
(6.4) des Schriftführers
(6.5) der Beiräte
(6.6) des 2. Kassenprüfers
(7) Beschluss über die Satzungsänderung [gemäß Anlage 

zur persönlichen Einladung]
(8) Sonstiges

Über ein möglichst zahlreiches Erscheinen würden unsere Vor-
standskollegen und wir uns sehr freuen.

Freundschaftliche Grüße

- im Namen des gesamten Vorstands - senden

Gez. Oliver Will Gez. Ralf Hansen
Vorstandsvorsitzender stellvertretender Vorsitzender
BiA - Bürger in Aktion –
für eine lebenswerte
Eiderregion e. V.
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eingestehen. Das gibt auf die Ohren. Und zwar norddeutsch direkt 
von vorne mit Rockböen um die Stärke 10.
Ihre ersten Gage investierten die Jungs konsequent in laute Pyro-
technik und Schampus für Groupies. Die vier Rampensäue fackeln 
nicht lange und brennen konsequent jede Bühne ab, die ihnen 
vor die Strom-Gitarre kommt. Ihre Shows sind legendär: große 
Gesten längst vergangener Glamrocker, gepaart mit augenzwin-
kernder Selbstironie und mitreißender Spielfreude. Jeder Song hat 
einen Mitgrölteil mit eingebautem Ohrwurm. Die selbsternannten 
„Welthit-Schrauber“ messen derzeit den Kompressionsdruck ih-
res neuen Werks. Nach „Greatest Hits Vol.1“ und „Arschbombe“ 
wird dieses dritte Studioalbum hoffentlich pünktlich zum großen 
WERNER-Jubiläum vom Fließband rollen. Vom Trecker-Anhänger 
bis zur ausverkauften Kölner-Lanxess-Arena ist keine Bühne groß 
genug für diese zärtlich-chaotischen Egos, die sich DIE MUS-
KELSCHWEINE nennen. Folgerichtig spielen sie dieses Jahr 
zum 30-jährigen Jubiläum des WERNER-RENNENs vor einem 
Publikum, das sich im sechsstelligen Drehzahlbereich bewegt.

Ehrlicher Punkrock aus der norddeutschen Ackerfurche 
 
Vier Männer- drei Akkorde. Ihr Hauptquartier steht in L.E., einer kleinen Metropole im 
Herzen Schleswig Holsteins, ihr Herz schlägt in St.Pauli. Ihr Motto: Echte Männer. Echter 
Rock. Mit rauhen Versen und rollendem Groove überzeugen die Muskelschweine ihre 
Fans: Hier steht eine Rockband aus ihren Kinderträumen – eine ehrliche Band, kein 
Retortenbaby des Zeitgeistes. Diese Männer brauchen kein Make-up. Wenn sie Fehler 
hätten, würden sie sie eingestehen. Das gibt auf die Ohren. Und zwar norddeutsch 
direkt von vorne mit Rockböen um die Stärke 10. 
 
Ihre ersten Gage investierten die Jungs konsequent in laute Pyrotechnik und Schampus 
für Groupies. Die vier Rampensäue fackeln nicht lange und brennen konsequent jede 
Bühne ab, die ihnen vor die Strom-Gitarre kommt. Ihre Shows sind legendär: große 
Gesten längst vergangener Glamrocker, gepaart mit augenzwinkernder Selbstironie und 
mitreißender Spielfreude. Jeder Song hat einen Mitgrölteil mit eingebautem Ohrwurm. 
Die selbsternannten "Welthit-Schrauber" messen derzeit den Kompressionsdruck ihres 
neuen Werks. Nach "Greatest Hits Vol.1" und "Arschbombe" wird dieses dritte 
Studioalbum hoffentlich pünktlich zum großen WERNER-Jubiläum vom Fließband rollen. 
Vom Trecker-Anhänger bis zur ausverkauften Kölner-Lanxess-Arena ist keine Bühne 
groß genug für diese zärtlich-chaotischen Egos, die sich DIE MUSKELSCHWEINE nennen. 
Folgerichtig spielen sie dieses Jahr zum 30-jährigen Jubiläum des WERNER-RENNENs vor 
einem Publikum, das sich im sechsstelligen Drehzahlbereich bewegt.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Amtliche Bekanntmachung für die Gemeinde St. Annen

Feststellung  
eines neuen Gemeindevertreters
Die Gemeindevertreterin Nicole Dirks hat ihr Mandat für die Ge-
meindevertretung der Gemeinde St. Annen aus kommunalver-
fassungsrechtlichen Gründen verloren, da die Wählbarkeitsvor-
aussetzungen teilweise nicht mehr vorliegen.
Als neues Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde  
St. Annen stelle ich hiermit gemäß § 44 Abs. 3 des Gemeinde- 
und Kreiswahlgesetzes (GKWG) in der Fassung vom 19. März 
1997 (GVOBl. S. 151), zuletzt geändert durch Artikel 14 des Ge-
setzes vom 14. Dezember 2016 (GVOBl. Schl.-H. S. 999)
Reimer Petersen, Landwirt
geb. am 23.05.1950 in Heide
wohnhaft in 25776 St. Annen, Damm 2
lfd. Nr. 11 des Listenvorschlages der Allgemeinen Wählerge-
meinschaft St. Annen (AWS) vom 11. März 2013 für die Gemein-
de- und Kreiswahl am 26. Mai 2013 fest.
Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde  
St. Annen kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats 

Schlichting Umwelttag am 07.04.2018

Der Umwelttag in der Gemeinde 
Schlichting findet in diesem Jahr am
Sonnabend, den 07. April 2018 statt.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner, 
insbesondere auch Kinder und Jugend-
liche, werden gebeten tatkräftig daran 
mitzuwirken, unsere Wege und die Ge-
markung von Unrat zu säubern. Einige Landwirte werden gebe-
ten, ein Treckergespann zur Verfügung zu stellen.
Wir treffen uns um 10:00 Uhr beim ehemaligen „Dörpskrog“.
Anschließend wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Mit freundlichem Gruß

Herbert Voss
Bürgermeister

Bandportrait „Die Muskelschweine“ -  
Rock an Töschen - DIE MUSKELSCHWEINE
Ehrlicher Punkrock aus der norddeutschen Ackerfurche
Vier Männer- drei Akkorde. Ihr Hauptquartier steht in L.E., einer 
kleinen Metropole im Herzen Schleswig Holsteins, ihr Herz schlägt 
in St.Pauli. Ihr Motto: Echte Männer. Echter Rock. Mit rauhen Ver-
sen und rollendem Groove überzeugen die Muskelschweine ihre 
Fans: Hier steht eine Rockband aus ihren Kinderträumen – eine 
ehrliche Band, kein Retortenbaby des Zeitgeistes. Diese Männer 
brauchen kein Make-up. Wenn sie Fehler hätten, würden sie sie 
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Gemeinde Süderheistedt 
 
 

Einladung 
 
Am Ostersonntag, 01.April 
2018, hat der Osterhase zuge-
sagt, im Süderheistedter Wald 
Ostereier zu verstecken. 
 
Wir laden alle Kinder aus Süder-
heistedt, Norderheistedt und Hä-
gen und aus dem Kindergarten 
ein, mit uns zu suchen. 
Dazu treffen wir uns um 10 Uhr 
auf dem Vogelstangenberg und 
gehen gemeinsam in den Wald. 
 
Auch alle Erwachsenen, die 
Freude an einem Osterspazier-
gang haben, sind uns herzlich 
willkommen. 
 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Kulturausschuss 

Anke Abel 

nach der Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Ge-
meindewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 21 zu erheben.

Hennstedt, den 09. März 2018

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter
Jens Kracht

Bekanntmachung  
des Gemeindeabstimmungsergebnisses 
über den Bürgerentscheid  
in der Gemeinde Süderdorf
Der Gemeindeabstimmungsausschuss hat in seiner Sitzung am 
11. März 2018 das folgende Ergebnis der Abstimmung über den 
Bürgerentscheid vom 11. März 2018 festgestellt:

Es wurde wie folgt abgestimmt

Ja-Stimmen Nein-Stimmen
116 69

Das erforderliche Mindestquorum nach § 16 g der Gemeinde-
ordnung
sind:
20 % der Stimmberechtigten: 56

Die Ja-Stimmen haben das Mindestquorum erreicht und somit 
ist die erforderliche Stimmenmehrheit erreicht worden.
Der Bürgerentscheid ist damit angenommen.
Gegen die Gültigkeit der Abstimmung kann jede oder jeder Ab-
stimmungsberechtigte der Gemeinde Süderdorf schriftlich oder 
zur Niederschrift innerhalb eines Monats nach dieser Bekannt-
machung beim Amt KLG Eider, Der Gemeindeabstimmungslei-
ter, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, 
Einspruch einlegen.
Die Einspruchsfrist beginnt am 14. März 2018 und endet mit Ab-
lauf des 13. April 2018.

Hennstedt, den 12. März 2018

Amt KLG Eider
Der Gemeindeabstimmungsleiter
Jens Kracht

Infoabend Kita Süderheistedt  
am 10. April 2018
Einladung zum Info-Abend „Zukunft Kita Süderheistedt“
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern und Interessierte
hiermit lade ich Sie zu einem Info-Abend mit dem Thema Zu-
kunft Kindertagesstätte Süderheistedt
am: 10.04.2018
um: 19:30 Uhr
in: Gaststätte Eichenhain in Süderheistedt

ein.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen und verbleiben
mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin
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Folgende Kreismeister 2017 werden geehrt:
Wassergeflügel Walter Matthiessen Warzenenten
Große Hühner Hauke Hinz Dresdener
Zwerghühner ZG Henschen Zwerg Wyandotten
Tauben Walter Matthiessen Deutsche Modeneser
Kreisjugendmeister 2017
Wassergeflügel/Gr. Hühner Dominik Kruse Laufenten
Zwerg Hühner Jannik Hörmann Zwerg Rheinländer
Tauben Carlotta Neumann Kölner Tümmler
Bundesjugendmedaille 2017 Carlotta Neumann Hühner
Der KV Vorsitzende, der Jugendobmann und der Zuchtwart be-
richten von einem zufriedenen Jahr 2017. Es gibt hierzu keine 
Anmerkungen und keine Aussprache.
Marion Kielau wird neue KV Kassenwartin und der scheidende 
Kassenwart Bernd Glöde wird zum Ehrenmitglied des KV Dith-
marschen von den Delegierten gewählt.
Neuer Zuchtwart wird Ronald Steffek und Bernd Spiegel wird 
stellvertretender Kassenprüfer.
Hauke Ehlers und Martina Möller werde als KV Jugend Obleute 
bestätigt.
Anträge liegen der Versammlung nicht vor.
Die nächste KV Schau wird der RGZV Marne am 03./04.11.2018 
ausrichten.
Weitere Termine:
KV Schau 2019 - noch kein Ausrichter und Termin
KV Schau 2020 - noch kein Ausrichter und Termin
KV Ausschusssitzung in Marne, noch kein Termin
KV Jugend Hähne Wettkrähen, 19.08.2018 in Tellingstedt
Der KV Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und 
dem Ausrichter dieser Versammlung, für die gute Zusammenar-
beit in Dithmarschen.
Er regt an, dass sich die Vereine gegenseitig noch mehr unter-
stützen sollten, im Sinne der Rassegeflügelzucht und schließt 
die Jahreshauptversammlung der KV Dithmarschen.

Der Rassegeflügelzüchterverein  
Tellingstedt zieht eine positive Bilanz
Der Vorstand des Vereins hatte zur Jahreshauptversammlung 
in die Gasstätte Herman Kühl in Tellingstedt geladen, um sei-
nen Mitgliedern das abgelaufenen Zuchtjahr und die Aktivitäten 
noch einmal auf zu zeigen.
Der 1. Vorsitzende, Rolf Kruse, begrüßte 14 Mitglieder und er-
öffnete die Versammlung. Die Tagesordnung ist allen frist- und 
formgerecht zugegangen und so wurde beschlussfähig danach 
verfahren. Neue Mitglieder wurden nicht aufgenommen und ge-
gen das Protokoll der letzten Versammlung gab es keine Ergän-
zungen bzw. Änderungen.
Mit gleich vier vereinsinternen Ehrungen überreichte der 1. Vor-
sitzende die Pokale für den Vereinsmeister, für die vier besten 
Zwerg Hühner, für die vier besten Tauben und den Wassergeflü-
gel-Pokal an den Züchter Walter Matthiessen. Für die vier bes-
ten Hühner wurde Rolf Kruse geehrt.
Als erfolgreichster Jungzüchter erhielt Dominik Kruse einen Po-
kal.
In seinem Jahresbericht bedankte sich der 1.Vorsitzende für die 
geleistete Arbeit im abgelaufenen Zuchtjahr und nannte als be-
sonderen Höhepunkt, die erfolgreiche Kreisschau in Tellingstedt. 
Er bedankte sich bei allen Sponsoren, den Verantwortlichen aus 
der Politik und den Verbänden sowie der Geschäftswelt. Auch 
die vereinsinterne Hilfe wie Tombola, Cafeteria oder die große 
Eierschau waren ein wichtiger Grundstein für den Erfolg.
Die turnusmäßigen Wahlen konnten mit den Wiederwahlen 
schnell erledigt werden. Die Amtsinhaber blieben in ihren Äm-
tern bestätigt.
Eine stabile Kassenlage, eine einstimmige Entlastung des Vor-
standes, ein geordnetes Käfig- und Materiallager, dazu keine 

Ankündigung der Termine  
der Tellingstedter Vereine und Verbände

Termine für April 2018

03.04. Klönnachmittag um 14:30 Uhr im Gemeindehaus
Veranstalter: SoVD Ortsverband Tellingstedt

10.04. Senioren-Nachmittag und Osterfest im Gemeindehaus 
in Tellingstedt mit Fahrdienst, Tel.: 04838 7403
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreutz

11.04. Besichtigung der Firma Wulff in Fedderingen
Fahrgemeinschaften ab ZOB Tellingstedt um 13:45 Uhr
Anmeldung bei Frau Susann Sievers, Tel.: 04838 7403
Veranstalter: Lanfrauenverein Tellingstedt und Umge-
bung

15.04. Hühnerimpfen
Veranstaler: Rassegeflügelzuchtverein Tellingstedt und 
Umgebung

16.04 Blutspende um 15:00 Uhr in der Schule Tellingstedt
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreutz

20.04. Bingo mit Carsten um 14:00 Uhr im Gemeindehaus
Veranstalter: SoVD Ortsverband Tellingstedt

28.04. Landesverbandstagung in Neumünster
Veranstalter: Rassegeflügelzuchtverein Tellingstedt 
und Umgebung

Ankündigung der Termine  
der Tellingstedter Vereine und Verbände
weiterer Termin für April 2018
11.04. Jahresversammlung mit Blutspenderehrung
in der Gaststätte „Dithmarscher Hof“ (Kühl),
Töpferstraße, um 19:00 Uhr.
Ein Imbiß wird gereicht. Gäste sind willkommen.
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz.

Grünschnittannahme an der Markthalle
Die Gemeinde Tellingstedt nimmt auch in der Saison 2018 
wieder Grünschnitt an. Der 9. April 2018 ist der erste Annah-
metermin. Jeweils am Montag in der Zeit von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr wird das Material an der Markthalle entgegen ge-
nommen.
Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf hin, dass nur Grün-
schnitt angenommen wird. Busch, Wurzeln o. ä. wird nicht 
angenommen.

Dithmarscher Geflügelzüchter  
mit dem Zuchtjahr 2017 hoch zufrieden
Schon Tradition ist es, dass die Jahreshauptversammlung des 
Kreisverbandes bei dem Verein stattfindet, der die Kreisgeflü-
gelschau im abgelaufenen Zuchtjahr ausgerichtet hat.
Hier war im Zuchtjahr 2017 der RGZV Tellingstedt sehr erfolg-
reich. Die örtliche Presse hat darüber berichtet, und so traf sich 
der Kreisverband am 03.03.2018 mit den Delegierten der Dith-
marscher Vereine in Tellingstedt.
Um 14:00 Uhr begrüßte der Kreisvorsitzende 26 Vertreter der 
Dithmarscher Vereine und eröffnet die Versammlung.
Frau Elke Jasper, als stellvertretende Bürgermeisterin bedankt 
sich für die Einladung und gibt einen interessanten und werbe-
wirksamen Bericht mit vielen Infos über Tellingstedt und seinen 
Aktivitäten.
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Beisitzerin: Monika Claussen, Revisor: Hermann Glüsing und 
Hans H. Schmager
Neu in den Vorstand wurden gewählt: für das ausscheidende 
Vorstandsmitglied Hans Denker: Kevin von Bartnitzke, neue 
Beisitzer:
Eike von Bartnitzke und Elfi Petersen, neue Revisoren: Peter 
Kröger und
Hans R. Lamprecht für den verstorbenen Dietmar Wohlsdorf. 
Alle nahmen die Wahl an.
Danach berichtete Frau Ludwig aus der Kreisgeschäftsstelle.
Frau Fiebig wies auf die Veranstaltungen in 2018 hin: Tagesfahrt 
zum Eidersperrwerk, Grillfest, Adventsfeier und hofft auf rege 
Teilnahme.

Regionale Datenbank stärkt Vermarktung 
der Fernradwege 

Betriebe und Sehenswürdigkeiten können sich  
kostenlos präsentieren

Für die Vermarktung der touristischen Fernradwege erstellt die 
LTO Eider-Treene-Sorge/Grünes Binnenland derzeit eine regio-
nale Datenbank, in der alle für Touristen interessanten Orte und 
Sehenswürdigkeiten aufgenommen und mit einem Kurzporträt 
vorgestellt werden sollen.
Ziel ist es, den Urlaubern das gesamte Angebot in der Region 
zeitgemäß und attraktiv auf Websites, Apps und gedrucktem 
Werbematerial zu präsentieren. 
Auf der anderen Seite erhalten regionale Betriebe und Sehens-
würdigkeiten die Möglichkeit, von den Gästen gefunden zu wer-
den und sich kompakt vorzustellen. 
Teilnehmer aus der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge, aber 
auch aus Eiderstedt und der Schleiregion erhalten damit eine 
kostenlose Werbemöglichkeit und können bei zukünftigen Mar-
ketingprodukten der LTO besser berücksichtigt werden. Erste 
Ausspielorte der Daten werden die derzeit erstellten Websites 
des Wikinger-Friesen-Wegs, des Eider-Treene-Sorge-Radwegs 
und der Grenzroute sein. 
Hier können Urlaubsgäste auf interaktiven Karten ihre Reise 
vorbereiten und die Sehenswürdigkeiten am Wegesrand einpla-
nen oder unterwegs mobil finden.
Um die notwendigen Informationen zu erhalten, werden An-
sprechpartner von Betrieben, Institutionen und Sehenswür-
digkeiten in der Nähe der genannten Fernradwege gebeten, 
diese bei der LTO anzuliefern. Darunter fallen unter anderem 
Hofläden und -cafés, Gastronomiebetriebe, Fahrrad- und Ka-
nuverleiher, Häfen und Bootsanleger, Museen, Kirchen, Fähren 
und Schleusen, Naturlehrpfade, Camping- und Stellplätze, Rei-
terhöfe, Golfplätze, Schwimmbäder, Badestellen, Angelplätze, 
Erlebniseinrichtungen und sonstige Orte mit Tourismusbezug. 
LTO-Sprecherin Marianne Budach betont, warum die Zusam-
menarbeit mit den Betrieben und Institutionen so wichtig ist: 
„Die Sehenswürdigkeiten in der Region kennen wir natürlich, 
aber Eiderstedt, die Schlei und die Grenzregion sind für unser 
Projekt auch sehr wichtig. Da sind wir auf die Mitarbeit unserer 
Kollegen und der Betriebe vor Ort angewiesen.“ 
Für Orte, deren Daten nicht angeliefert werden, das macht Bu-
dach deutlich, kann eine Darstellung daher nicht garantiert wer-
den.
Ein PDF-Formular steht für die Datenabfrage auf www.eider-
treene-sorge.de zum Herunterladen bereit. 
Die ausgefüllten Formulare können mit Bildmaterial an  
info@gruenes-binnenland.de oder drees@eider- treene-sorge.de  
gesendet werden.

Erhöhung der Beiträge, freiwillige Delegierte zu den bevorste-
henden Tagungen im Kreis- und Landesverband und die An-
regung aus der Versammlung, mal wieder eine gemeinsame 
Ausfahrt zu organisieren, rundeten den Abend harmonisch ab.
Mit einem Ausblick auf das Zuchtjahr 2018, in dem es wieder 
eine Vereinsschau gibt und die Teilnahme am Volksfest sicher 
ist, sowie die Zusammenarbeit mit dem Nachbarverein aus 
Nordhastedt vertieft werden soll, bedankt sich der 1. Vorsitzen-
de bei den anwesenden Züchterinnen und Züchter und schließt 
um 21.30 Uhr die Versammlung.

Mitgliederversammlung  
Sozialverband Wrohm

Der neue Vorstand von links: Kevin von Bartnitzke, Eike von Bart-
nitzke, Monika Claussen, Gertrud Fiebig, Helga Grimm, Marita 
Plähn, Elfi Petersen, Hermann Glüsing, Bärbel Eggers, Hans 
Herm. Schmager. Es fehlen Gabi Clausen, Peter Kröger, Hans 
R. Lamprecht.

Am 03. März fand die diesjährige Mitgliederversammlung des 
SoVD Wrohm im Versammlungsraum des Feuerwehrgerä-
tehauses statt.
Frau Fiebig begrüßte die anwesenden Mitglieder und besonders 
die Kreisgeschäftsführerin Frau Christina Ludwig. Nach einer 
gemeinsamen Kaffeetafel und einer Gedenkminute für die ver-
storbenen Mitglieder berichtete Frau Fiebig aus 2017: Im Juni 
der Tagesausflug auf die Insel Sylt, im Juli das Grillfest und im 
Dezember die Adventsfeier. Frau Eggers trug den Kassenbe-
richt vor. Herr Glüsing, als Sprecher der Revisoren, beschei-
nigte der Kassenwartin eine vorbildliche Buchführung und die 
Versammlung konnte den Vorstand entlasten. Ehrungen finden 
ab diesem Jahr nicht mehr auf der Mitgliederversammlung statt, 
sondern auf der Adventsfeier.
Danach fanden die Wahlen zum Vorstand statt. Wiedergewählt 
wurden:
1. Vorsitzende: Gertrud Fiebig, 2. Vorsitzende: Marita Plähn, 
Kassenwartin: Bärbel Eggers, Schriftführerin: Helga Grimm, 
Frauensprecherin: Gabi Clausen,
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rünner in de Kneen un de Footboorn wohr inbohnert.
In de Twischentiet weern de Bettgestelln dran, afbössen un afwa-
schen. Dor bleev keen Placken, de wi ni wischen dän. Wat weern 
wi froh, wenn düsse Arbeit eerst mol erledigt weer.
Nu gung dat wedder an den Footboorn. De groote Bohnerbessen 
keem in „Aktion“. Hin un her drücken wi den Bessen, ja, un dann 
wedder in de Kneen, de Footboorn wohr noch afreeben.
Ja, un denn muss den ganzen Kroom ok wedder rin. Nee, oh nee, 
wat weer dat för een Möög. De swooren Matratzen, de Bettge-
stelln, dat weer een Schlepperie. Bettdecken un Küssens rin un 
denn nied betrecken. Dat Schapp weer je ok utwisch, also worr 
ok dor dat Tüüch wedder rinhungn. De Been mussen oftmals na 
de Lien lopen. Toletzt keem noch de Bettumrandung an de Reeg, 
afkloppen un Plackens rut wischen un hinleggn.
So, de Dag gung to Enn un wi weer´n ganz schön schier. Uns 
Mudder fung an´n Obend all in de Stuuv to slopen an over ik, nee, 
ik dreep mi noch mit mienen Fründ Ernst.
Un hüüt? All siet Johrn sünd de Footboorns mit Teppichware 
utleggt. Dor kummt de Staubsauger in all de Ecken. In de letzten 
Johrn hett sik Een un de Anner ok all wedder Parkett oder Laminat 
in de Stuuven liggn loten. Düssen Footboorn bruuk over ni mehr 
bohnert warrn.
Gott sei Dank!

schreeben vun Elisabeth Müller

Grootreinmooken März 2018
Wat schall dat: Grootreinmaaken? Ik mook doch jeden Dag rein 
un denn sowat? So snackt hüüt veele Lüüd.
Wenn ik denn so föftig Johr torüch denken do. Oha, wenn denn 
Fröhjohr worr, denn sä uns Mudder, nu mööt wi anfangen. Ja, 
un denn an eenen Dag seggt Mudder: Morgen is de Sloopstuuv 
anne Reeg. Un den annern Morgen gung dat los. Op de Hoffsteed 
wohrn Bück opstellt un een Ledder dorop leggt, dor keemen de 
dreedeiligen Matratzen rop.
Dat ganze Tüüch ut Schapp worr op de Lien hung. De Fellerdecken 
un de Küssens keem ok op de Lien. De Sünn schien schön un so 
kunn de Sooken bestens utlüften. In de Sloopstuuv weer doch 
keen Heizen möglich.
Wieder gung dat mit de Bettgestelln, allns wohr na buten bröcht. 
Nu gung dat an´t Spinnfegen, Finstern un Döörn utseipen un dat 
Glas putzen. De Gardin, do- mols noch ni ut Perlon, keem an 
nächsten Dag to´n Waschen.
Ja, un denn weer de Footboorn ut Holt an de Reeg. Jedet eenzelne 
Brett muss afspähnt warrn, denn fegen un opfeudeln, un dann 
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Der Eider-Treene-Sorge-Radweg ist einer der Fernradwege, für den Angebote am Wegesrand dargestellt werden.

Sonstiges
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Bes t a t tun g s in s t i t u t

fachgeprüfter Bestatter

- alle Bestattungsarten
- Erledigung aller Formalitäten
- Organisation aller Termine u. Wünsche
- Trauerdrucksachen
- Bestattungsvorsorge
    24 Stunden für Sie da !
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ziertTelefon : 04838 - 1376
Kirchspielbezirke :

Tellingstedt - Delve - Pahlen - Heide
Weddingstedt - Nordhastedt - Albersdorf

Helfer 
in schweren Stunden

Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin
Tel.: 039932 47450
Fax: 039932 474520
agroneum@lk-seenplatte.de
www.agroneum-altschwerin.de

Das AGRONEUM Alt Schwerin ist ein 
Zeitreise-Haus.

www.zeitreise-seenplatte.de
Zeitreise. Erleben, was war!

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
Tel. 039931/579-0 Fax 039931/57930  
e-mail: a.bergholz@wittich-sietow.de

wünsche ich allen Kunden!

Ein frohes Osterfest
Ihre persönliche Ansprechpartnerin

Antje Bergholz
Telefon 03 99 31/5 79 67
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Rund ums Haus
Bauen | Wohnen | Einrichten
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Ihr zuverlässiger & preiswerter Lieferant
vor Ort

Diesel · Heizöl · Premium Heizöl
Markenschmierstoffe · NORDGAS-Flüssiggas

Neu in unserem Schmierstoffprogramm!!!

Die Schmierstoffmarke aus Norddeutschland

JOHANNES KLINGER GmbH & Co. KG
25746 Heide

Telefon 0481 - 8560-0

Auch nach Geschäftsschluss erreichbar:
Claus Schmidt Tel. 0151 - 16119061

E-Mail: schmidt@klingerkg.de

Maurermeister
   Tjark Martens

Am Dingdang 16
257779 Fedderingen

Tel. 0 48 36 / 99 52 64
   Mobil: 0174 / 17 58 706

Neu u. Anbau
  Sanier- u. Fliesenarbeiten

    Wärmeverbundsystem

Die Aussaat von Blumen
Unempfindliche Blumensorten wie Duftwicken, Feuerbohnen, 
Kokardenblume oder Ringelblume können schon Anfang April 
ausgesät werden. Zum Monatsende können dann alle weiteren 
im Garten erwünschten Blumenarten gesät werden.
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Jung gebliebene und 
junge Teamplayer gesucht !

Logistik kennt keine Grenzen, doch endlose Chancen !

Von Bargen aus für ganz Europa - Auch in 2018 
erweitern wir wieder unser junges Team im Stammsitz Bargen. 

Auf Dich wartet ein expandierendes Unternehmen mit über 
440 Mitarbeitern, 220 Zugmaschinen und 50 Jahre Erfahrung in der 

dynamisch wachsenden Branche der Flüssig-Transporte. 

Bewirb Dich, gerne initiativ, informiere Dich, schnupper mal rein, 
� nde Einstiegschancen, Wechselchancen, ...

• Kaufmännische Mitarbeiter (m/w)

• Assistenz / Sachbearbeiter Personalwesen (m/w)

• Kraftfahrer C/CE  (m/w) national/international

• Auszubildende (m/w):
 • Kraftfahrzeugmechatroniker für Nutzfahrzeuge
 • Kaufmann für Spedition- und Logistikdienstleistungen
 • Fachkraft für Lagerlogistik
 • Berufskraftfahrer

• Initiative Bewerbungen sind sehr willkommen

Schluss mit Pendeln, arbeite in der Region !
Weitere Infos: https://www.anhalt.de/stellenangebote.html

Vollständige Bewerbungen bitte z. Hd. Frau Maren Anhalt an:

Anhalt Logistics GmbH & Co. KG
Tannenweg 1  •  25776 Rehm-Flehde-Bargen
Telefon 0 48 82 - 59 00  •  Email: maren.anhalt@anhalt.de

Logistik kennt keine Grenzen, doch endlose Chancen 

Tannenweg 1  
Telefon 0 48 82 - 59 00  

Finden Sie hier Ihren Traumjob! Gerne nehmen wir auch Ihr Stellengesuch entgegen. Tel. 039931/5790

Stellen  markt aktuell
Fakten  
Für Personaler stehen Fakten an oberster Stelle. Deshalb studieren 
die meisten von ihnen zuerst einmal den Lebenslauf des Bewerbers. 
Hier erkennt man am ehesten, ob der Bewerber grundsätzlich für 
die ausgeschriebene Stelle geeignet ist. Der Lebenslauf sollte als 
Kernstück der Bewerbung deshalb in aller Kürze die Fragen zu den 
Qualifikationen, Erfahrungen und Kenntnissen beantworten - und 
zudem Schlüsselreize für den Personaler bieten. Das Anschreiben 
ist der zweite wichtige Bestandteil der Bewerbung. Hier bringt man 
seine Motivation, sich genau bei diesem Unternehmen zu bewerben, 
auf einer Seite auf den Punkt.
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Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!
Hubschrauber-Rund� ug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

pro Person ab

€ 50.-

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12
Buchungscode: WV18-03

Unter dieser Rufnummer sind wir 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr für 
Sie erreichbar.

pro Person ab

€ 50.-€ 50.-
Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

 
Abflugorte und Termine 2018
Datum Tag Flugplatz
09.06.18 Sa Hamburg - Uetersen
10.06.18 So Kiel
11.06.18 Mo Wismar
11.06.18 Mo Rostock

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein 
für einen Mit� ug im Hubschrauber und tun 
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20 % des 
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p. P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p. P.) Flugzeit und
           45 Minuten (€ 200.- p. P.) Flugzeit.      Neu

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12
Buchungscode: WV18-03

Unter dieser Rufnummer sind wir 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr für 
Sie erreichbar.

Ideal als

Geschenk!

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen 20% des jeweiligen Gutschein-
wertes in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen 
in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr 
über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de.

29. April 2018
www.upundalmtb.de

(MiB). Eine in der Region noch recht junge Sportveranstaltung hat 
viele Liebhaber gefunden und wird am 29. April wieder zahlreiche 
Pedalritter an den Start locken. Bereits zum dritten Mal findet auf 
dem Gelände des famila Warenhauses, das Radsport-event „up un 
dal“ MTB Marathon (XCM) statt. 
Dabei handelt es sich um kein Rennen, sondern um eine Veran-
staltung mit Zeitnahme durch einen Transponder. Somit sollte jeder 
Radsportbegeisterte diesen Termin schon mal in den Kalender ein-
tragen, angefangen bei jenen, die Spaß am Fahren in der Gemein-
schaft und auf landschaftlich reizvollen Strecken haben, bis hin zu 
jenen, die schon einmal ihren Trainingsstand für die bevorstehende 
Saison abklopfen wollen. 
Der Kurs führt durch Wälder, über Feldwege und befestigte Straßen. 
Anmeldeschluss ist der 15. April beim Zeitnehmer www.tollense-
timing.de. Doch schnell sein lohnt sich, denn die Teilnehmerzahl ist 
bei der Kurzstrecke von 35 km (350 hm) und der Marathonstrecke 
von 70 km und (700 hm) auf je 100 Teilnehmer begrenzt. Nachmel-
dungen sind am Veranstaltungstag nur von 8:30 bis 9:15 Uhr mög-
lich, wenn das Teilnehmerlimit noch nicht erreicht ist. Um 10 Uhr wird 
gestartet. Unter allen Finishern werden fünf Gutscheine verlost, die 
das Fahrradhaus Hinrichs aus Waren zur Verfügung stellt. Wie schon 
im letzten Jahr, wird es auch für die kleinen Radsportbegeisterten 
ein Rennen geben. Der Kurs des famila-Kinder-Fahrradrennens führt 
über den Parkplatz des Warenhauses. Die Kinder im Alter von 5 bis 
12 Jahren starten in vier Gruppen.
Weitere Informationen: www.upundalmtb.de

-Anzeige-

Vorbereitungen zum 
3. up und dal laufen
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- Anzeige -

Gesundheitwichtiger denn je
Achtung, Erkältung! 
Wenn sich mit Husten und Halskratzen die ersten Anzeichen einer 
Erkältung zeigen, gilt es, gleich den Anfängen einen Riegel vorzu-
schieben. Also: nichts wie ab ins Bett, sich ruhig hinlegen und vorher 
einen schweißtreibenden Tee aus Holunder- oder Lindenblüten auf-
brühen. Wer mag, kann gegen die Schmerzen im Rachen auch mit 
Salzwasser oder überbrühtem Salbei gurgeln. Heißes Ingwerwas-
ser mit frischen Wurzelstücken wird ebenfalls als Geheimtipp ge-
handelt. Arzneimittel wie Antibiotika helfen in dieser Situation meist 
wenig, weil sie die Viren, die die Erkältung verursachen, nicht be-
kämpfen. Um deren Entstehung ranken sich viele Mythen - fünf da-
von werden unter www.rgz24.de/erkaeltung-vorbeugen aufgeklärt. 
Als wirksam hat sich laut Studien erwiesen, einen Zink-Mangel als Im-
munbremse auszuschalten, indem der Nährstoff in ausreichend hoher 
Dosis eingenommen wird.  US-Wissenschaftler der Universität Bos-
ton stellten kürzlich fest, dass ältere Menschen ihr Immunsystem mit-
hilfe eines hoch dosierten Zink-Präparates merklich stärken konnten. 
Begleitend sollte man den Körper mit reichlich Flüssigkeit versorgen 
und neben dem heißen Tee auch Hühnerbrühe zu sich nehmen. Die 

verstopfte Nase 
lässt sich durch 
Inhal ieren mit 
Kräuterdampf be-
freien. Dabei wirkt 
Kamille entzün-
dungshemmend 
und beruhigt die 
Schleimhaut, wäh-
rend Myrte und 
Thymian Schleim 
lösen können. 
Ein Nasenspray sollte nicht dauerhaft eingesetzt werden, um die 
Schleimhäute abschwellen zu lassen. Denn darin befinden sich 
Substanzen wie Oxymetazolin, die auf Dauer die Nasenschleim-
haut schädigen und abhängig machen können. Ein entspannendes 
Hausmittel gegen Erkältungssymptome sind auch Fußbäder oder 
ein Vollbad mit Eukalyptusöl. � djd 

Foto: djd/Wörwag Pharma/thx
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Auflösung des Rätsels

Rätselspaß
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LINUS WITTICH
 Lokal informiert. Druck.Interet. Mobil.

Mit österlichen Grüßen
die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
der LINUS WITTICH Medien KG

Liebe Leser,  
Kunden und Geschäftspartner,

Ihnen und Ihren Familien 

wünschen wir wunderbare Ostern, 

viel Sonne im Herzen und 

erholsame, freudige Feiertage.

Jeder Fruhling
tragt den Zauber eines Anfangs in sich.

(Monika Minder)

Herzliche Ostergrüße
Ei, Ei, Ei, wer schreibt denn da? 
(djd). Gern gesehen im Briefkasten sind Ostergrußkarten mit einigen 
persönlichen Zeilen. Unter www.cewe.de beispielsweise lassen sich indi-
viduelle Grußkarten mit mehr als 80 Osterdesigns ganz einfach selbst ge-
stalten. Dabei können Familienfotos nach Wunsch mit passenden Cliparts 
wie Eiern oder Häschen verziert werden. Auf diese Weise gelangen etwa 
als Klappkarte rundum fröhliche Ostergrüße zum Empfänger. 

Der Osterhase lässt grüßen: Süße Hasen-Eierbecher gelingen im Nu 
mit brauner Pappe, weißer Watte und Fotostickern.� Foto: djd/www.
cewe.de/Fotolia/Thinkstock
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Herzliche       
Frohe und 

sonnige 
Ostern

wünschen wir  allen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten

LS KüchenMontagen; Lothar Schmak
Süderstr. 32 · 25779 Hennstedt 

Tel. 04836/2152602
Mobil: 01523/4150844

info@ls-kuechenmontagen.de

 Liebe Patienten 
und Angehörige,

für das bevorstehende 

OSTERFEST 
wünschen wir Ihnen 
ein paar schöne und 

frühlingshafte Feiertage.

Hans-Jörg Ehlers & 
das Pflegeteam

Frohe Ostern 
meinen Kunden, Freunden und Bekannten

04836 8358
Fedderinger Weg 4

25779 Süderheistedt/Hägen

Gabi Nikisch Masseurin
Hausbesuche

Frohe Ostern
Wir wünschen allen Patienten, 

Freunden und Bekannten 
ein wolkenloses und 
sonnenreiches Osterfest!

Frühlingsblüher und gepflanzte Arrangements
Verkauf direkt aus dem Gewächshaus:

Wir wünschen unseren Kunden eine frohe  
und sonnige Osterzeit!

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12 Uhr

Gärtnerweg 1 (am Friedhof)
25779 Hennstedt
Tel.: 0 48 36/13 76
Mobil: 01 75/3 34 04 52

Blumen 
Roloff

     

Woher kommt die „Ostereier-Suche“?

Im Mittelalter wurden Eier als Zahlungsmittel an Landesherren oder 
im Tauschgeschäft verwendet. Auch galten sie von jeher als Zei-
chen der Fruchtbarkeit und wurden verschenkt, um die heidnische 
Göttin Ostara zu ehren. Eine Überlieferung besagt, dass dieser 
Brauch der Kirche missfiel und verboten wurde. Um sich bei der 
Fortsetzung dieses Rituals nicht erwischen zu lassen, haben die 
Anhänger die Eier nicht mehr persönlich verschenkt, sondern auf 
den Feldern von Freunden und Familie vergraben und versteckt, 
wo sie gesucht werden mussten.
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G L O C K E N B E R G W E G  4 
2 5 8 76  H U D E 

T E L .  0 4 8 8 4 .9 0  95  5 4
M O B I L  016 0 . 81  2 0  4 4 5

Natur friseurwerkstat t.jimdo.com

mehr Friseur

Frohe 
Ostern

Inhaber Carsten Dithmer 
Tel. 04803/558 · Fax 601491 · info@meyerrohlf.de

Wir liefern und montieren:
• Fenster und Türen aus 
• Holz und Holz-Alu
• Kunststoff 
• Aluminium 
• Rollläden und Raffstores 
• Insektenschutz Faltstores 
• Terrassendächer
• Markisen und Wintergartenbeschattung 

Inhaber Carsten Dithmer 
Tel. 04803/558 · Fax 601491 · info@meyerrohlf.de

Wir liefern und montieren:
• Fenster und Türen aus 
• Holz und Holz-Alu
• Kunststoff 
• Aluminium 
• Rollläden und Raffstores 
• Insektenschutz Faltstores 
• Terrassendächer
• Markisen und Wintergartenbeschattung 
• Und vieles mehr ...

Ein frohes und sonniges Osterfest im Kreise Ihrer Familie und Freunde wünscht

Inhaber Carsten Dithmer 
Tel. 04803/558 · Fax 601491 · info@meyerrohlf.de

Wir liefern und montieren:
• Fenster und Türen aus 
• Holz und Holz-Alu
• Kunststoff 
• Aluminium 
• Rollläden und Raffstores 
• Insektenschutz Faltstores 
• Terrassendächer
• Markisen und Wintergartenbeschattung 
• Und vieles mehr ...

Herzliche       Ostergrüße

Endlich ist wieder Ostern. Laut der  
aktuellen repräsentativen Milka Oster- 
Studie 2018 von YouGov sind diese 
Feiertage nach wie vor ein beliebtes 
Fest in Deutschland. 68 Prozent der 
Deutschen ist es wichtig, an diesen Ta-
gen Zeit mit ihren Liebsten zu verbringen.

Ostern wird zu Hause gefeiert
Für viele Familien gehört der Oster- 

brunch zur Tradition. So essen 80 Pro-
zent der Befragten lieber am heimischen 
Esstisch als in einem Restaurant.1 Scho-
koladenfiguren werden auch genascht, 
aber ebenso auch als Dekoration ver-
wendet. 40 Prozent der zu Osterdeko 
greifenden 18- bis 24-Jährigen verschö-
nern so ihre Wohnung zu Ostern.2

Ostermagie für die Kleinen
Kinder spielen beim Osterfest eine 

große Rolle. 46 Prozent sind davon 

überzeugt, dass ihr Kind an den Os-
terhasen glaubt.3 Deswegen ist die 
Ostereiersuche eine beliebte Aktion, 
vor allem bei den kleinen Osterfans 
(58 Prozent). Die Hälfte der ‚Osterha-
sen‘ versteckt die Nester übrigens im 
Garten. Hier kommt es auf die kleinen 
Geschenke an. Nur 8 Prozent geben 
für die Geschenke über 20 Euro aus.

So feiern die Deutschen 
das beliebte Osterfest

1 von den Befragten, die mit Freunden oder Familie zusammen an Ostern essen werden.
2 von den Teilnehmern, die an Ostern dekorieren.
3 von den Befragten, die Ostern feiern und mindestens ein Kind unter 18 Jahren haben.
Alle Daten sind von der YouGov Deutschland GmbH bereitgestellt. An der Befragung (24.01. – 26.01.18) nah-
men 2039 Personen teil. Die Ergebnisse sind gewichtet und repräsentativ für die deutsche Bevölkerung (Alter 18+).

- Anzeige -

Traditionell werden zu Ostern 
ausgeblasene und verzierte 
Hühnereier an einen Strauß 
aus Birkenzweigen gehängt, um 
den Wohnraum zu schmücken. 
Wer einen Garten hat, hängt die 
bunten Eier gerne an die meist 
noch kahlen Äste der Bäume. 
Besonders dekorativ lässt sich 
die Ostertafel mit Foto-Vasen 
gestalten - einfach bunte Va-
sen mit Fotostickern bekleben. 
Die Sticker können auch auf 
Bestecktaschen und Serviet-
tenhalter geklebt werden - so 
findet jeder Gast sofort seinen 
Platz. Bastelanleitungen gibt es 
zum Beispiel hier: www.cewe.de/
ostern-basteltipps.html. (djd)

Ideen zum Osterfest 	
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Schulstraße 20 · 25779 Hennstedt 
www.rt-shk.de · Tel. 04836 - 541Schulstraße 20 · 25779 Hennstedt 

www.rt-shk.de · Tel. 04836 - 541Schulstraße 20 · 25779 Hennstedt 
www.rt-shk.de · Tel. 04836 - 541

Schulstraße 20 · 25779 Hennstedt 
www.rt-shk.de · Tel. 04836 - 541

Ein frohes
Osterfest

wünschen wir allen
unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Gartengestaltung GmbH
Tellingstedt · � 04838/7870-0

www.dahmlos.de

Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Eiderstr. 17 • 25794 Pahlen
Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt · Hennstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

Helfer 
in schweren Stunden

Finden
ist einfach.

Die Regionaldirektion
Hennstedt-Wesselburen
wünscht Ihnen und 
Ihrer Familie ein 
schönes Osterfest.

Wenn man gemeinsam
auf die Suche geht.

spk-mittelholstein.de

Herzliche Ostergrüße

www.hotel-breitenbacher-hof.de


